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Liebe Leserinnen und Leser,

in Echtzeit ermittelt ein neues System, wieviele 

freie Parkplätze es am Bahnhof in Roßtal gibt. 

Eine große Anzeigetafel auf der Bundesstraße 

14 zeigt die Zahl der freien Stellplätze an. Mit 

dem Pilotprojekt, das auch in anderen Regionen 

läuft, sollen gezielt mehr Autofahrerinnen und 

Autofahrer zu P+R-Anlagen geleitet weiten. 

Mindestens genauso innovativ ist der Einsatz 

von Mehrweggeschirr in der Gastronomie im 

Landkreis. Damit soll Plastikmüll beim Abholen von Getränken und Speisen vermieden 

werden. Außerdem geben wir in dieser Ausgabe Tipps für das Radfahren in der kalten 

Jahreszeit. 

Ihr 

Landkreismagazin

Dieses Druckerzeugnis ist mit dem 
Blauen Engel ausgezeichnet
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INNOVATIVE PILOTPROJEKTE:

Mehr ÖPNV, weniger Plastikmüll
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Hochwertige Bausätze für Kinder und Bastler
Kleine Wildbienenhotels für Fensterbank und Balkon
Insektenhotels für den Garten
XXL Hotels für Firmen und Parks

 
LAGERverkauf

von Premium Wildbienenhotels!
Das ideale Weihnachtsgeschenk für alle, die etwas Sinn- 
volles schenken und zum Artenschutz beitragen möchten. 
Bei uns finden Sie:

Neu in Langenzenn:

Unsere Produkte werden aufwendig in liebevoller Handarbeit 
aus Buchenholz, Schilf und Edelstahl gefertigt.

Shop: 
Veit-Stoß-Str. 20, 90579 Langenzenn   
(bei Glühbirne.de)

Öffnungszeiten: 
Fr. und Sa. 13–16 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung

Wir sind erreichbar unter: 

0157 – 72174586

www.wildb i enenglueck.de

Von 
Fachleuten und Biologen 
empfohlen

Hilfe 
SICHERN SIE SICH JETZT EINEN WEIHNACHTSMANN 
MIT MÜTZCHEN UND UNTERSTÜTZEN SIE 
GEMEINSAM MIT DER CONFISERIE RIEGELEIN 
UNITED KILTRUNNERS E.V. MIT DEM 
RIKSCHA-PROJEKT FÜR SENIOREN

FAIRTRADE-KAKAO
MIT MENGENAUSGLEICH. 
FAIRTRADE-DEUTSCHLAND.DE/SIEGEL 

SOLANGE 

DER VORRAT 

REICHT!

IN KOOPERATION MIT „MYOMA“!
DIE PUTZIGEN MÜTZCHEN WURDEN 
IN LIEBEVOLLER HANDARBEIT 
VON OMAS DES SOZIALEN 
PROJEKTS „MYOMA“ GESTRICKT.

295
EURO

TIEMBACHER STRASSE 11 | 90556 CADOLZBURG 
TELEFON 09103 / 505-171 | CHOCOTHEK@RIEGELEIN.DE 
WWW.RIEGELEIN.DE

SÜSSE

United Kiltrunners e.V. wurde 2015 gegründet und chauffiert im Rahmen  
des Rikscha-Projektes Senioren in E-Rikschas kostenlos durch die Fürther Natur.

Das Universitätsklinikum Erlangen sucht Teilnehmer für  
klinisch-wissenschaftliche Studien, Männer und Frauen bis 80 Jahre,  
die folgende Voraussetzungen erfüllen:

•  Bluthochdruck (über 150/90 mmHg)
•  mit oder ohne Einnahme von 

Blutdruck medikamenten 

In dieser klinischen Studie wird eine Nierendenervation durchgeführt. 
Dabei werden die überaktiven Nierennerven behandelt, infolgedessen 
kann der erhöhte Blutdruck sinken. 

Fahrtkosten werden erstattet.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
Universitätsklinikum Erlangen, Medizinische Klinik 4 
CRC-Studienzentrum 
E-Mail: crc.M4@uk-erlangen.de

Kontakttelefonnummer: 
09131 85-42951

Bluthochdruck_LMF_171121.indd   1Bluthochdruck_LMF_171121.indd   1 29.10.2021   11:01:3729.10.2021   11:01:37 322/2021 Landkreismagazin 2 22/2021 Landkreismagazin 



In der Region stehen zahlreiche Park+Ri-
de (P+R)-Anlagen für den Umstieg vom 
Auto auf die Öffentlichen Verkehrsmit-
tel zur Verfügung. Einige dieser Parkflä-
chen sind rasch belegt, während andere 
über eine ausreichende Kapazität ver-
fügen.

Damit Autofahrerinnen und Autofahrer 
genauer informiert werden, wo noch 
freie P+R-Flächen zur Verfügung stehen 

und der Verkehr hin zu den Schienenhalte-
punkten gelenkt werden kann, wurde das Pi-
lotprojekt „P+R 4.0“ des Verkehrsverbundes 
Großraum Nürnberg (VGN) und Münchner 
Verkehrs- und Tarifverbundes (MVV) entwi-
ckelt. Der Landkreis Fürth ist ebenfalls Partner 
innerhalb des Projektes. 

Weniger Verkehr
Bei einem Pressegespräch vor Ort an der B14 
bei Roßtal stellten Landrat Matthias Dießl, der 
Roßtaler Bürgermeister Rainer Gegner und  
der VGN-Geschäftsführer Andreas Mäder das 
Projekt vor. „In einem ersten Schritt wurde 
die P+R-Anlage am Bahnhof Roßtal mit Ka-
mera-Sensoren ausgestattet, die die ein- und 
ausfahrenden Fahrzeuge verpixelt erfassen”, 

Weniger Verkehr  
und weniger  

„wildes Parken“ – 
neues Pilotprojekt soll 

Umstieg auf  
den ÖPNV erleichtern

PILOTPROJEKT:
PARK + RIDE 4.0

erläuterte Landrat Matthias Dießl. „In Echtzeit 
ermittelt das System, wieviele freie Parkplätze 
vorhanden sind. Die Informationen werden 
dann direkt an einen Rechner weitergeleitet 
und stehen so für verschiedene Auskunftssys-
teme zur Verfügung“, so Dießl. 
 
Die Daten der P+R-Anlage am Bahnhof Roß-
tal werden schon jetzt genutzt. So wurde eine 
Anzeigetafel auf der Bundesstraße 14 errich-
tet. Sie gibt Auskunft, wie viele Parkplätze 
aktuell am Bahnhof Roßtal unbelegt sind. 
„Autofahrerinnen und -fahrer erkennen so, 
ob noch P+R Parkplätze am Bahnhof Roßtal 
frei sind“, sagte Matthias Dießl. „Wir gehen 
davon aus, dass wir dann auch wildes Parken 
im Umfeld der Anlage vermeiden können. So 
kommt das System auch Anwohnerinnen und 
Anwohnern zugute.“ 

Umstieg auf den ÖPNV
Roßtals Bürgermeister Rainer Gegner freute 
sich bei der Vorstellung des Projekts, und be-
grüßte, dass die Marktgemeinde dafür ausge-
wählt wurde. Er glaubt, dass damit auch der 
Verkehr zur Parkplatzsuche reduziert werden 
kann. Dazu bekommt auch der ÖPNV noch 
einmal zusätzliche Aufmerksamkeit. „Wer mit 

dem Auto auf der B14 fährt, die ja bei Stein oft mit Staus belegt ist, und 
sieht, dass Plätze zum Parken frei sind, steigt vielleicht dann doch auf 
den ÖPNV um”, sagte Gegner. 

Voraussichtlich zum Jahresende erweitert der VGN seine Informations-
möglichkeiten: „Dann können sich Fahrgäste bei Fahrplanauskünften 
auf der VGN-Website www.vgn.de sowie in der App „VGN Fahrplan 
& Tickets“ ihre Verbindungen unter Einbeziehung freier P+R-Stellplät-
ze anzeigen lassen. Sukzessive werden dann alle 130 P+R-Anlagen im 
Gebiet des VGN einbezogen. Anhand vorhandener Zähldaten wird die 
Belegung der Plätze prognostiziert, wenn keine Detektionseinrichtung 
vor Ort vorhanden ist.“, berichtet VGN-Geschäftsführer Andreas Mäder. 
Für die Zukunft ist geplant, die freien P+R-Plätze auch auf den Navi-
gationsgeräten in den Autos anzuzeigen - technisch verfügen aktuelle 
Navis und Navigationssoftware bereits über diese Möglichkeit. 

Test für Systemausweitung
„In dieser Pilotphase kann auch die Technik vor Ort sowie das System 
getestet, erweitert und verbessert werden”, betonte der Landrat. Dem 
VGN werde das Projekt wertvolle Daten liefern. Auch der Freistaat Bay-
ern, der das Projekt fördert, erhoffe sich wertvolle Erkenntnisse. „Mit 
Hilfe der Informationen aus den Pilotprojekten kann der Freistaat die 
Möglichkeiten einer Ausweitung des Systems auf ganz Bayern prüfen”, 
so der Landrat.

Das Projekt, das die Anlage B14 und P+R am Bahnhof Roßtal sowie 
der S-Bahnstation Petersaurach-Nord und das Hintergrundsystem um-
fasst, hat ein gesamtes Investitionsvolumen von 460.000 Euro. Davon 

werden 80 Prozent durch den 
Freistaat Bayern gefördert. Der 
Landkreis Fürth beteiligt sich mit 
einem Eigenanteil von 11.608 
Euro, die Marktgemeinde Roß-
tal beteiligt sich an den Kosten 
für die Kamera-Sensoren. 

Wachsende Bedeutung von 
Park + Ride
„Mit Blick auf die Verkehrswen-
de wird die Bedeutung von Park 
+ Ride weiter zunehmen. Es geht 
darum, möglichst viel Verkehr vom 
Pkw auf die öffentlichen Verkehrsmittel zu lenken 
und zwar schon weit außerhalb der Zentren. Mit 
dem Pilotprojekt nutzen wir die Digitalisierung 
und testen, wie wir den Autoverkehr gezielt zu 
freien P+R-Anlagen entlang der Schienenstre-
cken lenken können. Das spart viel CO2 ein, ent-
lastet die Innenstädte und auch die Wohnviertel 
im Umfeld der Parkplätze“, erklärt Mäder. 

Vor diesem Hintergrund verbinden beide Politiker 
mit dem Pilotprojekt die Hoffnung auf künftige 
Ausbauprogramme und Fördermittel, um diesen 
Weg der Verkehrsführung zu stärken.� n

Ein Projekt für die Verkehrswende. Wildes Parken  
soll damit ebenfalls vermieden werden. Fo
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CORONA

sozialversicherungspflichtiges Anstellungsverhältnis

Vollzeit, Teilzeit oder als 450 Euro Kraft

Um die Kapazitäten weiter aufbauen

zu können, benötigt das Impfzentrum

für Stadt und Landkreis Fürth personelle

Unterstützung:

Verwaltungsmitarbeiter

und

Medizinische Fachkräfte

                        Bewerbungen bitte an:

           personal@agnf.org

Impfzentrum

sucht Personal

GEMEINSAMES IMPFZENTRUM FÜR STADT UND LANDKREIS FÜRTH:

Erweiterung der Öffnungszeiten
Auch wenn derzeit Impfungen vorran-
gig bei den Hausärzten oder den vielen 
fachärztlichen Praxen vorgenommen 
werden sollen, hat das gemeinsame 
Impfzentrum für Stadt und Landkreis 
Fürth aufgrund der erhöhten Nachfrage 
nach Impfungen und der mittlerweile 
vorliegenden Zusage aus München sei-
ne Öffnungszeiten weiter ausgebaut. 

Zum Redaktionsschluss des Landkreisma-
gazins war vorgesehen, das Impfzent-
rum in der Fürther Rosenstraße Montag 

bis Samstag von 11.30 Uhr bis 18.30 Uhr zu 
öffnen. Termine sollen nach vorheriger Termin-
reservierung wahrgenommen werden.

Weitere Informationen zu den Impfangeboten 
und zur Terminregistrierung finden Sie unter 
www.agnf.org.
Derzeit infizieren sich wieder sehr viele Men-
schen mit dem Coronavirus SARS-CoV-2, die 
Krankenhäuser schlagen Alarm. Das zeigt: Die 

Corona-Pandemie ist noch nicht vorbei, die 
Situation erscheint vielmehr ernster denn je. 
Neben den AHA-Regeln ist die Impfung die 
wirkungsvollste vorbeugende Strategie gegen 
eine Infektion mit dem Coronavirus. Auch die 
Auffrischungsimpfung, die Booster-Impfung, 
hat dabei entscheidende Bedeutung: Studien-
ergebnisse weisen darauf hin, dass bestimmte 
Personengruppen, so auch ältere Menschen, 
vermehrt von einer reduzierten oder schnell 
nachlassenden Immunantwort nach ihrer voll-
ständigen COVID-19-Impfung betroffen sein 
können – deshalb ist eine Auffrischungsimp-
fung für sie besonders wichtig. 

Die Auffrischungsimpfung wird aus medizini-
schen Gründen von der Ständigen Impfkom-
mission (STIKO) und der Gesundheitsminis-
terkonferenz (GMK) insbesondere für ältere 
Menschen und Menschen mit Vorerkrankung 
empfohlen und zwar sechs Monate nach einer 
Zweitimpfung bzw. vier Wochen nach einer 
Impfung mit dem Impfstoff von Johnson & 

Johnson. Ergänzend können im Rahmen der 
vorhandenen Kapazitäten und nach ärzt-
licher Beurteilung und Entscheidung, Auffri-
schungsimpfungen grundsätzlich von allen 
Personen in Anspruch genommen werden, die 
diese sechs Monate nach Abschluss der ersten 
Impfserie wünschen. 

Neben den Auffrischungsimpfungen für be-
reits vollständig geimpfte Personen werden 
selbstverständlich auch weiterhin die Erst- 
und Zweitimpfungen zur Grundimmuni-
sierung für noch nicht (vollständig) geimpfte 
Personen angeboten. Diese Aufgabe überneh-
men ebenfalls insbesondere die haus- und 
fachärztlichen Praxen. 

Impfzentrum Fürth
Rosenstraße 16-20, 90762 Fürth
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag von 
11.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Aktuelle Informationen gibt es unter 
www.agnf.org/impfaktion.

www.gartenwelt-dauchenbeck.de Gartenwelt

Dauchenbeck

Gartenwelt Dauchenbeck e.K. · Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof · 09 11 / 9 77 22-0
Gartenwelt Dauchenbeck GmbH & Co. KG  · Am Jakobsweg 15 (Hofäckerweg) · 90547 Stein-Oberweihersbuch · 09 11 / 9 77 22-500 

Märkte: Mo.- Sa. 9-18 Uhr
Cafés: Mo.- Sa. 9-17 Uhr

Folgen Sie uns:

Freitag 19.11.21 von 9 - 20 Uhr geöffnet
Samstag 20.11.21 von 9 - 18 Uhr geöffnet 
Sonntag 21.11.21 von 10 - 16 Uhr geöffnet

Dauchenbeck

Freitag 19.11.21 von 9 - 20 Uhr geöffnetFreitag 19.11.21 von 9 - 20 Uhr geöffnet
Samstag 20.11.21 von 9 - 18 Uhr geöffnet Samstag 20.11.21 von 9 - 18 Uhr geöffnet 
Sonntag 21.11.21 von 10 - 16 Uhr geöffnetSonntag 21.11.21 von 10 - 16 Uhr geöffnet

XXL-SHOPPING 
am Wochenende

������������������������������������������������
������
�����
�����������
�������	��������INDIEN, NICARAGUA, BRASILIEN
und TANSANIA. Mit erlesenen Aromen von getrockneter Apri-
kose, Macadamia und Schokolade entführt er in tausendund-
eine Geschmackswelten. 50 Cent des Verkaufs-preises gehen an die Wunsch-erfüller „DIE WUNSCHHASEN“

Espresso
�������21

LIMITIERTE EDITION
Am Farrnbach 8 | 90556 Cadolzburg | www.espressone.de

BALKONGELANDER
. .

91448
EMSKIRCHEN
WALDSTR. 15
TELEFON
09104 575
www.
speer-info.de

Fordern Sie
unseren Prospekt an
oder besuchen Sie
unsere Ausstellung.
Wir beraten Sie
gerne.

aus ■Aluminium ■Edelstahl aus ■Aluminium ■Edelstahl 

■ BALKONGELÄNDER
■ HAUSTÜRÜBERDACHUNGEN
■ TERRASSENDÄCHER
■ CARPORTS ■ MARKISEN
■ ZÄUNE UND TORE
■ WINTERGARTEN■ GLASHAUS

Verkauf: Do. + Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr
Industriestraße 15 · 90599 Dietenhofen · Tel. 09824 / 9 11 66

K D

PVC Plane
10 Farben:
WEISS, GRAU, BLAU, 
ROT, BEIGE, GELB, 
GRÜN, BRAUN,  
ORANGE, SCHWARZ
UV -Beständig
Wasserdicht

650 g/m • Breite: 3,20 m • 4 €/m2

722/2021 Landkreismagazin 6 22/2021 Landkreismagazin 



GESUNDHEIT
PROJEKTE GEGEN SUCHT:

Zahlen im Landkreis rückläufig

Im Landkreis Fürth gibt es mehrere 
Präventionsprojekte gegen Sucht. Dies 
scheint positive Auswirkungen zu ha-
ben: Die Polizei meldete zuletzt rück-
läufige Zahlen für Drogendelikte. Nach-
folgend stellen wir die Projekte vor:

Hart am LimiT (HaLT)
Alkoholprävention bei Kindern und Jugendli-
chen in Kooperation mit dem Bezirksjugend-
werk der AWO in Ober- und Mittelfranken 
- Fürth und der Gesundheitsförderung. Die 
Initiative reagiert, wenn Kinder oder Jugendli-
che mit einer Alkoholintoxikation ins Kranken-
haus eingeliefert werden, bietet Sofort-Hilfe 
für Jugendliche und ihre Eltern. Dazu zählen 
Information, Beratung und bei Bedarf weiter-
führende Hilfen. HaLT bietet Schulungen und 

Workshops zum Thema Jugendschutz an (z.B. 
für Vereine, Schulen, Verkaufspersonal in der 
Gastronomie) und stellt Informationsmateria-
lien zur Verfügung: Leitfäden, Plakate, Flyer.

Alkohol-Testkäufe in Supermärkten
In Kooperation mit Polizei, Ordnungsamt und 
Jugendamt werden Alkohol-Testkäufe in Ge-
schäften im Landkreis Fürth durchgeführt. Sollte 
in den Läden Alkohol unter 16-Jährige abgege-
ben werden, wird dies zur Anzeige gebracht.

Projekt 3x3
3x3 wird an Mittelschulen im Landkreis vor-
gestellt. In drei Jahrgangsstufen werden Pro-
jekte zu den drei Themen Suchtprävention, 
Medienpädagogik und Gewaltprävention in 
Kooperation mit der Polizei durchgeführt. Un-
terstützt wird das Projekt durch den Präven-
tionsverein des Landkreises 1-2-3-Verein e.V.

Allgemeine Infos zum Thema Sucht
Sucht gibt es nicht nur bei Drogen, sondern 
auch bei Alkohol, Medikamenten, Glücks-
spiel, Pornographie oder Computer. Kinder 
suchtkranker Eltern sind die größte bekannte 
Sucht-Risikogruppe. Ihr Risiko, als Erwachse-
ne selbst suchtkrank zu werden, ist im Ver-
gleich zu Kindern aus nichtsüchtigen Familien 
bis zu sechsfach erhöht.

Weitere Informationen 
zum Thema Sucht gibt es 
in der FamilienAPP: 

Die Psychosoziale Beratungsstelle (Suchtbe-
ratung) des Caritasverbandes für die Stadt 
und den Landkreis Fürth e.V. bietet darüber 
hinaus Beratung und Behandlung zum Thema 
Sucht. Kontakt: Telefon: 0911 74050-20  
E-Mail: suchtberatung@caritas-fuerth.de

Folgende überregionale Onlineangebo-
te für Jugendliche gibt es:
• www.Drugcom.de: News, Wissen, Tests und 
Chat-Beratung rund um Alkohol und Drogen
• http://www.mudra-iknow.de/: mudra enter-
prise bietet Beratungs- und Betreuungsange-
bote speziell für junge Drogenkonsumenten 
bis zum 21. Lebensjahr sowie deren Ange-
hörige an. Informationen unterstützen junge 
Menschen dabei, ihren Konsum zu verändern 
und vermitteln bei Bedarf auch in weiterfüh-
rende Therapien- und Beratungsangebote. 
Auch online-Beratung ist möglich.
• www.rauchfrei-info.de: Informationen zum 
Rauchen und Online- Ausstiegsprogramm
• www.kenn-dein-limit.de: Informationen, 
Test, Telefon- und online-Beratung zum The-
ma Alkohol.� n

FACHGRUPPE „SUCHT“ SUCHT EHRENAMTLICHE:

Suchtprävention
Die Fachgruppe „Sucht“ ruft Bürgerin-
nen und Bürger des Landkreises Fürth 
auf, sich ehrenamtlich bei der Sucht-
prävention und Suchthilfe für Kinder, 
Jugendliche und deren Familien einzu-
bringen. Jüngst ist Cannabis wieder die 
meistdiskutierte illegale Droge. 

Die Fachgruppe „Sucht“ gehört zum Prä-
ventionsverein „1-2-3“. Seit mittlerweile 
23 Jahren initiiert, gestaltet und unter-

stützt der Verein im Landkreis Fürth Maßnah-
men, um die Lebensbedingungen von Kindern, 
Jugendlichen und Familien sowie deren Ver-
halten gegenüber Drogen zu verbessern. Dar-
an sind auch große Wohlfahrtsverbände, Kom-

munen, die Polizei, Jugendorganisationen, 
Schulen und weitere Institutionen beteiligt. 

Prävention und Hilfe
Ziel der Fachgruppe ist es, die Maßnahmen 
zur Suchtprävention und Suchthilfe für Kinder, 
Jugendliche und Familien im Landkreis Fürth 
optimal aufeinander abzustimmen, sie weiter-
zuentwickeln und wo nötig neue Projekte und 
Ideen ins Leben zu rufen.
Die erste Sitzung wird im Winter 2021/2022 
stattfinden. Bei ihr soll es zunächst darum ge-
hen, einen Überblick über die bereits vorhande-
nen Maßnahmen und Projekte zu bekommen 
sowie herauszufinden, welche Aufgaben und 
Herausforderungen auf die Beteiligten warten.

Ehrenamtliche gesucht
Die Fachgruppenleiterin freut sich darauf, mit 
engagierten Mitstreiterinnen und Mitstreitern 
den Landkreis Fürth in Sachen Suchtprävention 
und Suchthilfe zukunftsfähig zu gestalten.� n

UMWELT
FÖRDERPROGRAMM FÜR MEHRWEGGESCHIRR GESTARTET:

GEbrauchen statt VERbrauchen
Speisen und Getränke zum Mitnehmen 
werden immer beliebter. Seit der Coro-
na-Pandemie ist der Zuspruch noch ein-
mal deutlich gestiegen. Bei „to go“ und 
„take-away“ wird bislang überwiegend 
auf Einwegverpackungen gesetzt, die 
nach Gebrauch im Müll landen. Aller-
dings gibt es schon unterschiedliche Lö-
sungen für Mehrweg-Geschirr auf dem 
Markt.

Nachhaltigkeit ist im Landkreis Fürth ein 
wichtiges Thema. Welche Möglichkeiten 
es zum Thema Mehrwegverpackungen 

gibt, stellte Landrat Matthias Dießl zusammen 
mit Adolf Dodenhöft, Vorstand der Sparkasse 
Fürth, Zirndorfs Drittem Bürgermeister Walter 
Schäfer, der Wirtschaftsreferentin der Stadt 
Zirndorf, Ines Spitzer sowie den Betreibern des 
Cafés Eder in Zirndorf vor. Dort kommt Mehr-
weggeschirr bereits testweise zum Einsatz.

Pflicht zu Mehrwegsystem ab 2023
„Einwegverpackungen steigern die Abfallmen-
gen und sind nicht nachhaltig”, sagte Matthias 
Dießl. Wie er betonte, wird Mehrweggeschirr 
für gastronomische Betriebe, die Essen und 
Getränke auch zum Mitnehmen anbieten, ab 
dem Jahr 2023 zur Pflicht. Hintergrund sei eine 
Novelle des Verpackungs-Gesetzes vom Mai 
2021. „Wir wollen das Thema im Landkreis so 
schnell wie möglich angehen und waren dazu 
im intensiven Austausch mit Ines Spitzer, der 
Wirtschaftsreferentin von Zirndorf”, so Matthi-
as Dießl.

Ausgehend von der Idee, vorab zu handeln, 
ergriff die Sparkasse die Initiative und legt in 
Kooperation mit dem Landkreis Fürth ein För-
derprogramm für Mehrweggeschirr auf. Gastro-
nomen können über dieses Programm bis zu 
300 Euro Zuschuss für Anschaffungskosten von 
wiederverwendbaren Behältern oder für Betei-
ligungsgebühren an einem Mehrweg-System 
beantragen. 
Die Sparkasse Fürth stellt insgesamt 15 000 
Euro zur Verfügung. Der Landrat dankte der 
Sparkasse für dieses „wichtige Engagement”.  

Stiftung der Sparkasse unterstützt
„Werterhalt und Nachhaltigkeit sind zentrale 
Anliegen der Sparkasse Fürth. Wir machen uns 
stark für einen schonenden Umgang mit der 
Umwelt und eine sparsame Nutzung von Res-
sourcen. Deshalb liegen uns Projekte wie dieses 
ganz besonders am Herzen“, betont Adolf Do-
denhöft, Vorstand der Sparkasse Fürth.

Ines Spitzer hat sich über verschiedene Mehr-
wegsysteme informiert. Als sehr sinnvoll sieht 
sie das System der Firma reCIRCLE. Das Mehr-
weggeschirr dieses Startup-Unternehmens mit 
Sitz in Stuttgart wird derzeit in zwei Zirndorfer 
Betrieben getestet, darunter im Café Eders.

Getestetes System
Statt in Einwegverpackungen werden Speisen 
zum Mitnehmen im Café in die sogenannte 
„reCIRCLE BOX” und Getränke in den „ISY 
Cup” gefüllt. Für die Box zahlen Gäste zehn 
Euro Pfand, für den Becher fünf Euro und die 

Ausleihe wird 
im Kassensys-
tem verbucht. 
Bringen Gäste 
die gebrauchten 
Mehrwegbehäl-
ter zurück, be-
kommen sie das 
Pfand erstattet, 
die Rückgabe 
wird verbucht 
und die Box oder 
der Becher für 
die nächste Aus-
leihe gespült. 
„Wir finden das 
eine super Sa-
che und auch 
bei den Gästen 

kommt das sehr gut an”, sagte Café-Inhaberin 
Lisa Koch. 

Dieses Mehrweggeschirr kann nach Herstel-
lerangaben bis zu 200 Mal wiederverwendet 
werden. Je nach Material von vergleichbaren 
Einwegverpackungen schneidet die reCIRCLE 
BOX in der Ökobilanz bereits ab acht bis 16 
Wiederverwendungen besser ab als das Ein-
weggeschirr.

Regionale Umsetzung der 
UN-Nachhaltigkeitsziele
„Damit sparen Gastronomen nicht nur eine 
Menge Müll, sondern auch aktiv Kosten im Ver-
gleich zu Einwegverpackungen ein”, sagte der 
Landrat. Darum begrüßte Matthias Dießl die 
Zirndorfer Initiative, dies sei ein aktiver Beitrag 
zur Umsetzung der UN-Nachhaltigkeitsziele auf 
regionaler Ebene.

„Unser Ziel ist es, dass die Bürgerinnen und 
Bürgern so schnell wie möglich bei vielen Gas-
tronomen Mehrweggeschirr erhalten können”, 
fasste Matthias Dießl 
zusammen. 

Den Antrag für das 
Förderprogramm 
gibt es hier: 

Wer sich für die Fachgruppe „Sucht“ inte-
ressiert und ehrenamtlich einbringen möchte, 
ist aufgerufen, sich per E-Mail an  
t-shaw@lra-fue.bayern.de oder unter 
Telefon 0911/97731867 anzumelden.
Website: www.verein-1-2-3.de

KONTAKT

Das Mehrweggeschirr kann bis zu 200 Mal 
wieder verwendet werden

Projektstart am Café Eders in Zirndorf
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PREISEHEIMAT WIRTSCHAFT

ERINNERUNGEN SAMMELN:

Heimatg'schicht'n
In unserer Heimat fühlen wir uns zuhause, sammeln Erinne-
rungen und erleben unsere persönlichen Lieblingsmomente. 
Teilen Sie mit uns Ihre Heimatg’schicht’n. Was weckt Ihre 
Heimatgefühle? Welche Erlebnisse erzählen Sie immer wie-
der gerne? An welche Kindheitserinnerungen denken Sie 
gerne zurück? Was macht unsere Region für Sie liebenswert 
und besonders?

Alle Hobbyschreiber aus dem Landkreis sind zum Mitmachen 
eingeladen: Schicken Sie uns Ihre G’schicht‘n mit maximal 
2.000 Zeichen und einem Foto bis zum 30.11.2021 an info@

heimat-landkreis-fuerth.de.
Alle eingereichten G'schicht'n werden auch auf dem Blog unter www.
heimat-landkreis-fuerth.de sowie im Rahmen der Heimatkampagne 
veröffentlicht.� n

DIE „LANDKREISMACHER”:

Gleich kostenlos registrieren
Mit der Homepage www.landkreisma-
cher.de zeigt der Landkreis Fürth zu-
sammen mit Kooperationspartnern die 
wirtschaftliche Vielfalt in den 14 Land-
kreisgemeinden auf. Weitere Macherin-
nen und Macher sind herzlich willkom-
men.

Lebens- und liebenswerte Heimat
„Der Landkreis Fürth ist ein attraktiver Wirt-
schaftsstandort aus traditionsreichen und 
jungen Unternehmen. Mit der Seite wird jetzt 
sichtbar: Der Landkreis Fürth mit seinen Kom-
munen ist „LeistungsFähig. LebensFroh.”, 
sagt Landrat Matthias Dießl.
Gemeinsam mit den Wirtschaftsförderungen 
der Landkreis-Kommunen und den kommu-
nalen Allianzen Biberttal-Dillenberg sowie 
Zenngrund wurde das Projekt auf die Beine 
gestellt. Die „LandkreisMacher“ sind Unter-
nehmen aus der Region, die sich auf der 
Homepage präsentieren. „Sie und ihre Kun-
den tragen dazu bei, dass unsere Ortskerne 
lebendig und unsere Heimat lebenswert sind”, 
betonte Matthias Dießl.

Kostenloser Eintrag
Die „LandkreisMacher” sind auf der Home-
page in vier Kategorien zu finden: Bei „Kauf 
ein” dreht sich alles um den Einzelhandel 
und die Direktvermarktung. „Geh aus” listet 

genussvolle und auserlesene Gastronomiean-
gebote auf. In der Rubrik „Lass machen” sind 
Angebote rund ums Handwerk und Dienst-
leistungen zu finden. Aktuelle Themen werden 
unter dem Menüpunkt „Hier geht was” auf-
gegriffen.
Unternehmerinnen und Unternehmer können 
sich auf der Webseite kostenlos eintragen 
lassen. „Wer noch nicht dabei ist, sollte die 
Chance nutzen”, so Matthias Dießl. Wie der 

Die Landkreismacher werben für ihre Heimat

NEU AUFGEPLOPPT:

„ZeitRaum. Der RegionalStore.”

Mit dem Projekt „ZeitRaum. 
Der Regionalstore“ ziehen 
individuelle und regionale 
Produkte sowie Designs von 
Labels aus dem Landkreis 
Fürth in einen Leerstand ein. 
Viele Ideen für Weihnachten: 
Einfach vorbeischauen und 
entdecken -  Bekleidung. 
Accessoires. Möbeldesigns. 
Wohnaccessoires. Haushalts-
produkte. Regionale Schman-
kerl. Und vieles mehr. Und 
alles aus unserem Landkreis.

Der „ZeitRaum“ ist eine 
moderne Experimentier-
plattform für neue Handels-

formate und Nutzungsmodelle. 
Insbesondere Gründerinnen und 
Gründer aus dem Landkreis Fürth 
präsentieren im Regionalstore ihre 
neuen Produkte für einen kurzen 
Zeitraum auf dem Markt. Zudem 
stellen sich im Regionalstore zahl-
reiche Direktvermarkterinnen und 
Direktvermarkter mit regionalen 
Köstlichkeiten vor.
Das Projekt zielt darauf ab, auf 
die Potentiale der Innenentwick-
lung aufmerksam zu machen und 
die regionale Wertschöpfung zu 
stärken. Lebendige Innenorte sind 
schließlich Standortmarketing im 

besten Sinne, wovon alle profitie-
ren können.

Das „ZeitRaum.“ ist aus dem 
Flächenmanagement als eine 
eigenständige Maßnahme des 
Regionalmanagements heraus 
entwickelt worden und wird in 
Zusammenarbeit mit der kommu-
nalen Allianz Zenngrund und der 
Stadt Langenzenn umgesetzt.

Gleich vorbeischauen in der Hin-
denburgstraße 29, 90579 Langen-
zenn.

Öffnungszeiten im November:
• Mittwoch, 15-18 Uhr
• Donnerstag, 15-19 Uhr
• Freitag, 15-18 Uhr
• Samstag, 9-12 Uhr

Öffnungszeiten im Dezember:
• Mittwoch, 15-19 Uhr
• Donnerstag, 15-19 Uhr
• Freitag, 15-19 Uhr
• Samstag, 9-12 Uhr
Bis einschließlich 24. Dezember 
2021

Hinweis: Nur Barzahlung 
möglich. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis.

Landrat betonte, wurde das Projekt bereits 
vor der Corona-Pandemie begonnen, um die 
Wirtschaft im Landkreis nachhaltig zu stärken 
und das Bewusstsein für regionale Firmen zu 
fördern.
Das Projekt „LandkreisMacher” ist ebenfalls 
auf Facebook und Instagram vertreten.� n

 www.landkreismacher.de

Kultur, Traditionen, Wandern und Radeln - 

der lebensfrohe #heimatlandkreisfürth hat viel zu bieten. 

Kommt auf Entdeckungstour und lernt die G'schicht'n und
G'sichter unserer Heimat kennen:
        Blog & Podcast: www.heimat-landkreis-fuerth.de
        Aktiv & Erlebnis: www.erlebnis-landkreis-fuerth.de
                   :     @landkreisfuerth #heimatlandkreisfürth
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Inspiration für Weihnachtsgeschenke
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Auf einen Blick

	 Abfall-App
•	Abfuhrtermine für Ihre Adresse mit Erinnerungsfunktion
•	Öffnungszeiten & Standorte von Glascontainern und 	
	 Sondermüllsammlung
•	Verteilstellen für Biotüten 
•	Verkaufsstellen für Kompost
•	Abholung von Sperrmüll und Elektrogerät
•	Tausch- und Verschenkmarkt
•	Termin für Wertstoffhof vereinbaren

	 Erlebnisradweg-Hohenzollern
	 Auf den Spuren der Hohenzollern - rund 95 km von 	
	 Nürnberg nach Ansbach. 
• Augmented Reality-Funktion mit historischen  
	 Figuren, die zum Leben erweckt werden
•	Top11 Highlights der Route als 3D-Modelle
•	Marker vor Ort zum Scannen erzählen  
	 interessante Geschichten

	 Familien-App
	 Der Online-Wegweiser für Eltern und Kinder 
	 im Landkreis: Infos zur Entwicklung von  
	 Kindern und Jugendlichen, zu Erziehung  
	 und Partnerschaft, aber auch zu  
	 rechtlichen und finanziellen Themen. 
•	Informativer Wegweiser für alle Lebenslagen
•	Aktuelle Veranstaltungen für Familien

•	Wichtige Einrichtungen, z. B. Schulen mit  
	 Kontaktdaten und Routenplanern
•	Notruf-Telefonnummern
•	Spielideen für die Kids
•	Erklärvideos, z.B. zu Familienleistungen und Signalen 	
	 von Babys
	 Die App muss nicht heruntergeladen werden.  
	 Es genügt, die Webseite familie-landkreis-fuerth.de 	
	 aufzurufen und die Seite auf den Startbildschirm  
	 des Handys zu ziehen.

	 Integreat
	 Die App für neuzugewanderte Bürgerinnen und Bürger, 	
	 Migrantinnen und Migranten sowie Geflüchtete. 
	 Die App hilft Beratungsstellen und Ehrenamtlichen.
•	Leitsystem zu Behörden, Ämtern und Beratungsstellen
•	Erste Orientierung für Arbeitnehmerinnen und Arbeit- 
	 nehmer aus EU-Staaten oder Personen aus Drittstaaten
•	Verständliche Information zu Sprache, 		
	 Gesundheit, Schule und Bildung, Kinder, 
 	Jugend und Familie sowie Freizeit
•	Informationen zu Corona
•	In sieben Sprachen: Deutsch, Arabisch,  
	 Bulgarisch, Englisch, Griechisch,  
	 Rumänisch, Türkisch

APPS
Mit unseren APPS haben Sie wichtige Infos und Hilfe jederzeit bei sich!

 Wann wird die Mülltonne geleert?

 Wo gibt es Rat und Tat für Eltern und Kind?  Drumback
Work@home

AKTIONSPREIS 298 EURO
Unsere

Leistungen

Möbel nach Maß Schreinerarbeiten

Hauswirtschafts-
räume

Individuelle
Küchenplanung

Elektrogeräte-
austausch

Schramm Küchenstudio
Mühlsteig 26 | 90579 Langenzenn | Telefon: 09101/5470

info@kuechen-schramm.de | www.kuechen-schramm.de

  
    

Terrassendach

Zertifiziert nach DIN EN 1090 2+3
durch TÜV Rheinland / LGA

Zertifiziert nach DIN EN 1090 2+3
durch TÜV Rheinland / LGA

Zertifiziert nach DIN EN 1090 2+3
durch TÜV Rheinland / LGA

Zertifiziert nach DIN EN 1090 2+3
durch TÜV Rheinland / LGA

Novetta 
Plus F®

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Jetzt an den Sommer denken!

Die Elegante...

Willi Enk
Bau & Möbelschreinerei

Exklusiv
Natürlich
Kreativ

Ihr Tischlermeister
im Herzen

von Zirndorf.e.K.

L assen Sie sich...
verzaubern ! 

Von maßgeschreinerten
Lösungen unseres Betriebes.

Inhaber: A. Enk
Nürnberger Straße 39
90513 Zirndorf

ufarbeitung von MöbelnA
eister InnungsbetriebM
öden wie Parkett / KorkB
ndividueller InnenausbauI
inrichtung nach MaßE
atürlich reparieren wir!N
üren, HaustürenT
inbau und Lieferung von
PaX Türen und Fenstern

E

Büro: Mo. - Do. 8.30 - 12 Uhr

0911 40 10 302 
Werkstatt: 0911 6002804

www.der-enk.de

Ihr zuverlässiger Partner für

Heizöle
Pellets · Strom · Erdgas

 NEU  MARKTPLATZ 5 · 90556 Cadolzburg ·  09103 82 28
schaudi@roedl-energie.de · www.heizoel-schaudi.de

GESUNDHEITSREGION PLUS:

Aktionsmonat November
Im Rahmen der Herzwochen der Deut-
schen Herzstiftung, die jährlich im No-
vember stattfinden, wird auch die Ge-
sundheitsregionplus gemeinsam mit 
zahlreichen Kooperationspartnern zu 
diesem Thema informieren. Folgende 
Highlights finden noch im November 
statt:

• Gewinnspiel „Wo hängt der nächste 
AED?“ mit attraktiven Gewinnen

• Schulungsclip zur Ersten 
Hilfe von der Initiative Fürth-
Drückt 

• „Was passiert bei einem 
Notfall – Ein Blick hinter die Kulissen“ Video 
des Klinikums Fürth 

• „Frühdefi (AED) – Was ist das? Wie geht 

das?“ Schulung zur Nutzung eines AEDs 
am 22. November 2021 um 18:00 Uhr im 
Schulungszentrum BRK, Henri-Dunant-Str. 11, 
90762 Fürth.
Alle aktuellen Informationen – auch zu den 
Hygienevorschriften – sind unter gesundheits-
regionplus@fuerth.de zu finden.

• Online-Seminar "Kindernotfälle" mit 
freundlicher Unterstützung der BARMER. Sie 
lernen, wie Sie im Notfall Ruhe bewahren und 
Hilfe bei Bewusstlosigkeit leisten können. Zu-
sätzlich beantworten Ärzte individuelle Fragen 
zur Notfallversorgung. 
Bitte um Anmeldung 
unter gesundheitsregi-
onplus@ fuerth.de 
Weitere Infos zu allen 
Highlights gibt’s hier:

GEWINNSPIEL:
Überprüfen Sie Ihre Umgebung. Wo gibt es 
einen öffentlich zugänglichen Laien-Defibril-
lator in Ihrer Nähe? Einkaufszentren, Sport-
plätze, Supermärkte, Raststätten, Bankfilialen 
und Restaurants sind beliebte Orte, an denen 
AED-Geräte öffentlich zugänglich sind. 
Wir laden Sie herzlich ein, an unserem Gewinn-
spiel teilzunehmen. Lassen Sie uns gemeinsam 
herausfinden, wie viele AEDs den Landkreis und 
die Stadt Fürth bereits 
herzsicherer machen. So 
geht’s: Sie haben einen 
AED entdeckt? Machen 
Sie ein Foto davon und la-
den Sie das Bild unter fol-
gendem QR Code hoch: 
Es warten attraktive Gewinne auf Sie, 
unter anderem Gutscheine für Licht-
spiele Großhabersdorf, Burg Cadolzburg, 
Kristall Palm Beach und viele weitere. 

LANDKREIS
MAGAZIN

Anzeigenannahme: 
Tel. 976 40 79-10, -55, -66   
oder per E-Mail an  
lkm@herbstkind-wa.de
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LANDRATSAMT
INTERVIEWER (W/M/D) FÜR DEN LANDKREIS GESUCHT:

Zensus 2022
Im Jahr 2022 findet in Deutschland der 
nächste Zensus statt. Hierbei wird er-
mittelt, wie viele Menschen in Deutsch-
land leben, wie sie wohnen und arbei-
ten. Der Zensus liefert verlässliche 
Bevölkerungszahlen für die Gemeinden, 
die Bundesländer und für Deutschland 
insgesamt. Er ermittelt auch weite-
re Daten, wie zum Beispiel Alter, Ge-
schlecht oder Staatsbürgerschaft sowie 
zur Wohn- und Wohnraumsituation in 
Deutschland. 

Basis für Entscheidungen
Solche Informationen sind ausgesprochen 
wichtig, da sie helfen, Entscheidungen in Poli-
tik, Wirtschaft und Gesellschaft zu treffen. Die 
Statistischen Ämter des Bundes und der Län-
der führen gemeinsam mit den Kommunen die 
größte Bevölkerungsumfrage Deutschlands - 
den Zensus - durch. 
Dafür werden für den Zeitraum von Mai bis 
August 2022 im Landkreis Fürth zuverlässige 
Interviewerinnen und Interviewer, sogenannte 
Erhebungsbeauftragte (w/m/d), gesucht. Sie 
werden im Rahmen der Haushaltebefragun-
gen bei Privatpersonen und in Wohnheimen 
eingesetzt und führen dort die Interviews mit 
den Auskunftspflichtigen vor Ort durch.

Ihre Aufgaben:
• �Zur Aufgabenvorbereitung nehmen Sie an 

einer Schulung teil
• �Persönliche Befragung mit den Auskunfts-

pflichtigen

• �Selbstständige Organisation und Einteilung 
der Befragungen

• �Durchführung der Befragung und Doku-
mentation der Ergebnisse mittels mobiler 
Endgeräte

• �Übermittlung der Ergebnisse/Unterlagen an 
Ihre Erhebungsstelle

Ihr Profil:
• �Volljährigkeit und Wohnsitz in Deutschland 

zum Zensusstichtag (16. Mai 2022)
• �Zuverlässigkeit, Genauigkeit, Verantwor-

tungsbewusstsein und Verschwiegenheit im 
Umgang mit vertraulichen Informationen

• zeitliche Flexibilität und Mobilität
• �sympathisches und sicheres Auftreten sowie 

gute Kommunikationsfähigkeit
• �gute Deutschkenntnisse (weitere Fremd-

sprachenkenntnisse sind von Vorteil)
• telefonische und schriftliche Erreichbarkeit

Was wir bieten:
• �Eine steuerfreie Aufwandsentschädigung 

Ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit, variabel je 
nach Befragungsumfang

• Fahrtkostenerstattung
• �Materialausstattung für die Befragung (Tab-

let, Tasche, Kugelschreiber, etc.)� n

? !
Werden Sie Interviewer/-in 
beim Zensus 2022
2022 nde  in eu s nd der Zensus  u  be nn  s s un    
s  r die e r un en n us en und n W n eimen su en ir 
 ue  n er ie erinnen und n er ie er  

re e ren m i e i ei  ers re   si  ber eni e W en und s r e   
n n  i 2022  Sie nnen si   b ese en n eni en  e e un en  re  

Zei  rei ein ei en und erden n r n  ein ese  r re i ei  er en  
Sie eine attraktive, steuerfreie Aufwandsentschädigung1.

Interessiert? 
Wei ere n rm i nen er en Sie bei rer r i en Z S S r ebun ss e e

1 ie u ndsen s di un  un er ie  n  
20  Zensus ese  2022 ni  der es euerun

n  dem in mmens euer ese

zensus2022_plakat_erhebungsbeauftragte_A2_mitQR_Muster.pdf   1 20.10.21   23:37
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Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich bei der Erhebungsstelle 
Zensus am Landratsamt Fürth bis zum 31. 
März 2022 über das Online-Formular auf der 
Homepage des Landratsamtes Fürth oder per 
Post an: Landratsamt Fürth. Erhebungsstelle 
Zensus, Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf

Kontakt: Roger Metasch, Leiter der Er-
hebungsstelle Zensus, Landratsamt 
Fürth Tel.: 0911/9773-2107

GERZ Matratzen GmbH
Gewerbegebiet V 
Mühlsteig 53 
90579 Langenzenn 
 0 91 01 - 90 95 90 
www.gerz-matratzen.de
Öffnungszeiten:  Mo – Do 9–16 Uhr · Fr 9–18 Uhr · Sa 10–14 Uhr

FABRIKVERKAUF
Matratzen · Lattenroste
Bettgestelle · Bettwaren

  Wir freuen uns darauf, 

Sie in unseren neuen 
   Ausstellungsräumen 

beraten zu dürfen.

AZ_Kunstmann_92x40mm.indd   1 15.12.19   16:37

�������������������

Die Jagdgenossenschaft Zdf/Bronnamberg verpachtet 
auf dem Weg der freihändigen Vergabe zum 1.04.2022 
das Niederwildrevier Bronnamberg (ca. 480 ha) sowie das 
Niederwildrevier Zirndorf (ca. 250 ha).  
Besichtigung nach Vereinbarung. 
Anfragen und Gebote bitte bis 15.02.2022 an den Jagdvorstand  
Harald Seidel unter 0179-215 27 89 oder harald.seidel-brg@web.de
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ÖPNV Buslinien im Landkreis Fürth Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)

Mit der Linie 71
kommen Sie zum Beispiel …
 … zum Zentrum von Oberasbach mit Einkaufsmöglichkeiten/  
  Ärzten/Stadtverwaltung, Haltestelle: Oberasbach Rathaus

 … zum Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, 
  Haltestelle: Albrecht-Dürer-Platz (5 Minuten Fußweg)

 … zum BRK-Seniorenheim Willy Bühner, 
  Haltestelle: Oberasbach Rathaus (3 Minuten Fußweg)

 … zum Seniorenpfl egehaus Sonnenbogen, 
  Haltestelle: Oberasbach Rathaus (4 Minuten Fußweg)

 … zur Radtour 03 „Henkers Tour“, vorbei an historischen 
  Sehenswürdigkeiten und dem Naturschutzgebiet Hainberg. 
  Weitere Infos dazu: https://www.erlebnis-landkreis-fuerth.de 
  Haltestelle: Oberasbach Rathaus- Startpunkt 

 … zum VGN Freizeit-Tipp „Sandspaziergang (5) über den 
  Hainberg in den Rednitzgrund“ Weitere Infos dazu: 
  https://www.vgn.de/wandern/sandspaziergaenge.de 
  Haltestelle: Fürth Süd - Startpunkt

Interessante Umsteigemöglichkeiten bestehen 
an diesen Haltestellen:

  „Fürth Süd“ zur Buslinie 67 in Richtung Fürth Hbf./
  Nbg. Frankenstr. und zur Buslinie 179 in Richtung 
  Großgründlach

  „Rothenburger Str./Von-der-Tann-Straße“ 
  zur Buslinie 35 in Richtung Nordostbahnhof/Röthenbach

  „Gustav-Adolf-Straße“ zur U-Bahn in 
  Richtung Nürnberg Innenstadt und weiteren Buslinien

Nürnberg7

2

1

2

3

3

4

5

6

7

8

9

8

9

Weitere Informationen unter
www.landkreis-fuerth.de/bus

Fahrplan der
Linie 71

Den Fahrplan der Linie 71 
fi nden Sie auch unter www.vgn.
de

IHRE TÄGLICHE VERBINDUNG VON OBERASBACH NACH NÜRNBERG - FAST RUND UM DIE UHR
Die Buslinie 71 befördert Sie bequem und schnell von Oberasbach nach Nürnberg zur U-Bahn-Station 
Gustav-Adolf-Straße. Hier befi ndet sich eine Mobilitätsdrehscheibe die Ihnen ermöglicht in zahlreiche weitere 
Buslinien oder die U-Bahnlinie U3 zu wechseln. Direkt an der Haltestelle Rothenburger Str./von der Tann Straße 
besteht die Möglichkeit mit der Ringbuslinie 35 in Richtung Nordostbahnhof als auch nach Röthenbach 
umzusteigen. Auch an der Haltestelle Fürth Süd kreuzen sich viele Verbindungen, beispielsweise zur Linie 67 
in Richtung Fürth Hbf. oder nach Nürnberg Frankenstraße und zur Buslinie 179 in Richtung Großgründlach. 
Viele Schülerinnen und Schüler des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium Oberasbach nutzen die Linie 71 für Ihren 
täglichen Schulweg. Von der Haltestelle Albrecht-Dürer-Platz gelangt man in nur 5 Minuten Fußweg zur Schule. 
Corona bedingt gilt deshalb seit 01.03.2021 ein geänderter Fahrplan mit einer zusätzlichen Fahrt zum 
Unterrichtsschluss an Schultagen.
Die VAG bedient diese Linie mit modernen Niederfl urbussen und wünscht Ihnen allen eine gute Fahrt! 

FAHRTENANGEBOT
Mo-Fr:         5:00 - 1:00 Uhr
Samstag:      5.15 - 1:00 Uhr
So/Feiterag:  6:20 - 1:00 Uhr

Kreutles
Ost

Fichtelstr.   „Gustav-Adolf-Straße“ zur U-Bahn in 
  Richtung Nürnberg Innenstadt und weiteren Buslinien  „Gustav-Adolf-Straße“ zur   „Gustav-Adolf-Straße“ zur 
  Richtung Nürnberg Innenstadt und weiteren Buslinien  Richtung Nürnberg Innenstadt und weiteren Buslinien9  „Gustav-Adolf-Straße“ zur   „Gustav-Adolf-Straße“ zur 9  „Gustav-Adolf-Straße“ zur   „Gustav-Adolf-Straße“ zur 
  Richtung Nürnberg Innenstadt und weiteren Buslinien  Richtung Nürnberg Innenstadt und weiteren Buslinien9  Richtung Nürnberg Innenstadt und weiteren Buslinien  Richtung Nürnberg Innenstadt und weiteren Buslinien

Weitere Informationen unterWeitere Informationen unterWeitere Informationen unter
www.landkreis-fuerth.de/bus

Den Fahrplan der Linie 71 
fi nden Sie auch unter www.vgn.
Den Fahrplan der Linie 71 
fi nden Sie auch unter www.vgn.
Den Fahrplan der Linie 71 

de

Oberasbach

Den Fahrplan der Linie 71 
fi nden Sie auch 
unter www.vgn.de

Ihr Infotelefon im Landratsamt:
0911-9773-3031
busundbahn@lra-fue.bayern.de

6

1
4 5

Fürth

ÖPNV Buslinien im Landkreis Fürth Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)
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ABFALLWIRTSCHAFT
Regelsbacher Str.	 Tour 10
Rolandstr.	 Tour 8
Rosenstr.	 Tour 8
Rudolf-Breitscheid-Str.	 Tour 8
Sandgasse	 Tour 8
Schillerstr. bis 5 und bis 10	 Tour 8
Schillerstr. ab 21 und ab 16	Tour 10
Schützenstr.	 Tour 8
Seeweg	 Tour 8
Siedlerweg	 Tour 8
Sommerstr.	 Tour 8
Sonnenweg	 Tour 8
Spitzleitenweg	 Tour 8
Starenweg	 Tour 10
Stieglitzweg	 Tour 10
Storchenweg	 Tour 10
Taubenweg	 Tour 10
Theodor-Heuss-Str.	 Tour 8
Uhlandweg	 Tour 10
Ulmenweg	 Tour 10
Untere Wassergasse	 Tour 8
Waldstr.	 Tour 10
Wasserweg	 Tour 10
Weideweg	 Tour 8
Weihersberger Str.	 Tour 8
Weizenstr.	 Tour 10
Wiesenstr.	 Tour 8
Wilhelm-Löhe-Weg	 Tour 10
Wilhelmstr.	 Tour 8
Winterstr.	 Tour 8
Zäunerstr.	 Tour 8
Zaunkönigweg	 Tour 10
Zeisigweg	 Tour 10
	
Tuchenbach	 Tour 6
	
Veitsbronn	
Veitsbronn, Ort 	 Tour 6
Retzelfembach	 Tour 6
Kreppendorf	 Tour 6
alle übrigen Ortsteile	 Tour 4
	
Wilhermsdorf	
Wilhermsdorf, Ort	 Tour 4
Unterulsenbach	 Tour 4
Wolfsmühle	 Tour 4
alle übrigen Ortsteile	 Tour 9
	
Zirndorf	
Anwanden	 Tour 3
Banderbach	 Tour 2
Bronnamberg	 Tour 2
Leichendorf	 Tour 2
Lind	 Tour 3
Weiherhof	 Tour 2
Weinzierlein	 Tour 2
Wintersdorf	 Tour 2
	
Zirndorf, Ort,	
Albert-Einstein-Str.	 Tour 3
Albrecht-Dürer-Str.	 Tour 2
Alte Veste	 Tour 3
Altfeldstr.	 Tour 3
Am Achterplätzchen	 Tour 3
Am Amselschlag	 Tour 2
Am Grasweg	 Tour 3

Am Hammerstättchen	 Tour 2
Am Mühlenpark	 Tour 3
Am Sportplatz	 Tour 2
Ammerndorfer Str.	 Tour 3
Amperestr.	 Tour 3
An der Weinleithe	 Tour 3
Angerzeile	 Tour 3
Anton-Emmerling-Str.	 Tour 3
Anwandener Str.	 Tour 2
Austr.	 Tour 3
Bachstr.	 Tour 3
Badstr.	 Tour 2
Bahnhofstr.	 Tour 3
Banderbacher Str.	 Tour 3
Baustr.	 Tour 3
Beethovenstr.	 Tour 3
Bergstr.	 Tour 3
Bernhard-von-Weimar-Str.	 Tour 3
Bertolt-Brecht-Weg	 Tour 2
Bibertstr.	 Tour 3
Bogenstr.	 Tour 3
Bourganeufer Str.	 Tour 3
Breslauer Str.	 Tour 3
Bronnamberger Weg	 Tour 2
Brücknerstr.	 Tour 3
Buchackerstr.	 Tour 2
Burgfarrnbacher Str.	 Tour 3
Cadolzburger Str.	 Tour 3
Carl-Diem-Str.	 Tour 2
Clara-Viebig-Weg	 Tour 2
Danziger Str.	 Tour 3
Donauschwabenweg	 Tour 3
Egersdorfer Str.	 Tour 3
Eichendorffstr.	 Tour 3
Eichenhain	 Tour 2
Eichenwaldstr.	 Tour 3
Erich-Kästner-Weg	 Tour 2
Fasanenweg	 Tour 3
Feldstr.	 Tour 3
Felsenstr.	 Tour 3
Finkenstr.	 Tour 3
Fischerweg	 Tour 2
Fliederstr.	 Tour 3
Florian-Geyer-Str.	 Tour 3
Flurstr.	 Tour 3
Franz-Kafka-Weg	 Tour 2
Franz-Schubert-Str.	 Tour 3
Frauenschlägerstr.	 Tour 2
Freiheitstr.	 Tour 3
Freyjastr.	 Tour 3
Friedenstr.	 Tour 3
Fröbelstr.	 Tour 3
Fuggerstr.	 Tour 3
Fürther Str.	 Tour 3
Gartenstr.	 Tour 3
Geisleithenstr.	 Tour 3
Gerhart-Hauptmann-Str.	 Tour 2
Goethestr.	 Tour 3
Grenzstr.	 Tour 3
Grillenbergerstr.	 Tour 3
Großhabersdorfer Str.	 Tour 3
Gudrunstr.	 Tour 3
Guntherstr.	 Tour 3
Gustav-Adolf-Str.	 Tour 3
Hagenstr.	 Tour 3
Hallstr.	 Tour 3

Hans-Sachs-Str.	 Tour 3
Hasenstr.	 Tour 3
Hauckstr.	 Tour 3
Hauptstr.	 Tour 3
Heimgartenstr.	 Tour 3
Heinestr.	 Tour 2
Heinrich-Böll-Str.	 Tour 2
Hermann-Hesse-Weg	 Tour 2
Hermann-Löns-Str.	 Tour 3
Herrleinstr.	 Tour 3
Hertzstr.	 Tour 3
Hinterm Bahnhof	 Tour 3
Hirtenackerstr.	 Tour 2
Hochstr.	 Tour 3
Homburger Str.	 Tour 3
Im Bibertgrund	 Tour 2
Im Pinderpark	 Tour 2
Jahnstr.	 Tour 3
Jakob-Wassermann-Str.	 Tour 2
Jordanstr.	 Tour 2
Jupiterweg	 Tour 3
Karlsbader Str.	 Tour 3
Karlstr.	 Tour 3
Karl-Vogler-Str.	 Tour 3
Kirchenplatz	 Tour 3
Kirchenweg	 Tour 3
Klampferstr.	 Tour 3
Kleinstr.	 Tour 3
Kneippallee	 Tour 3
Kolberger Str.	 Tour 3
Kolbstr.	 Tour 3
Kolpingweg	 Tour 3
Kommerzienrat-Zimmermann-Str.
	 Tour 3
Koppenplatz	 Tour 3
Koppler Str.	 Tour 3
Kornstr.	 Tour 3
Kraftstr.	 Tour 3
Kreutleinstr.	 Tour 3
Kriemhildstr.	 Tour 3
Langenzenner Str.	 Tour 3
Leonhard-Förtsch-Str.	 Tour 3
Lerchenstr.	 Tour 3
Lessingstr.	 Tour 3
Lichtenstädter Str.	 Tour 3
Linder Str.	 Tour 2
Lohengrinstr.	 Tour 3
Löhestr.	 Tour 3
Luise-Rinser-Str.	 Tour 2
Marie-Juchacz-Str.	 Tour 3
Marienbader Str.	 Tour 3
Marktplatz	 Tour 3
Martin-Loos-Str.	 Tour 3
Max-Planck-Str.	 Tour 3
Merkurweg	 Tour 3
Michael-Hösch-Platz	 Tour 3
Mondstr.	 Tour 3
Mozartstr.	 Tour 3
Mühlstr.	 Tour 3
Neptunstr.	 Tour 2
Nibelungenplatz	 Tour 3
Nibelungenstr.	 Tour 3
Nürnberger Str.	 Tour 2
Oberasbacher Str.	 Tour 2
Ohmstr.	 Tour 3
Ölstr.	 Tour 3

Österreicher Str.	 Tour 2
Ostmarkstr.	 Tour 2
Parkstr.	 Tour 2
Parsifalstr.	 Tour 3
Paul-Metz-Str.	 Tour 3
Pestalozzistr.	 Tour 3
Pfarrhof	 Tour 3
Plauener Str.	 Tour 7
Rathausplatz	 Tour 3
Rehdorfer Weg	 Tour 2
Rheingoldstr.	 Tour 3
Richard-Wagner-Str.	 Tour 3
Robert-Koch-Str.	 Tour 3
Rote Str.	 Tour 3
Rothenburger Str.	 Tour 2
Rudolf-Harbig-Str.	 Tour 2
Saarbrückener Str.	 Tour 3
Saarlandstr.	 Tour 3
Sandäckerstr.	 Tour 2
Sandstr.	 Tour 3
Saturnweg	 Tour 3
Sauerbruchstr.	 Tour 3
Schillerstr.	 Tour 3
Schulstr.	 Tour 3
Schützenstr.	 Tour 3
Schwabacher Str.	 Tour 3
Schwabengartenstr.	 Tour 3
Schwalbenstr.	 Tour 2
Siebenbürgener Str.	 Tour 2
Siedlerstr.	 Tour 3
Siegelsdorfer Str.	 Tour 3
Siegfriedstr.	 Tour 3
Sonnenstr.	 Tour 3
Sparkassenstr.	 Tour 3
Spitalstr.	 Tour 3
Steinbacher Str.	 Tour 3
Steinweg	 Tour 3
Sternstr.	 Tour 3
Sudetenstr.	 Tour 3
Tannhäuserstr.	 Tour 3
Thomas-Mann-Str.	 Tour 2
Tillystr.	 Tour 3
Turnstr.	 Tour 2
Uhlandstr.	 Tour 3
Veit-Stoß-Str.	 Tour 3
Vestnerstr.	 Tour 3
Virchowstr.	 Tour 3
Vogelherdstr.	 Tour 3
Volkhardtstr.	 Tour 2
Voltastr.	 Tour 3
Wachendorfer Str.	 Tour 3
Wallensteinstr.	 Tour 3
Walter-Gropius-Weg	 Tour 3
Wattstr.	 Tour 3
Wehrstr.	 Tour 3
Weidachstr.	 Tour 3
Weiherhofer Weg	 Tour 3
Weinbergstr.	 Tour 3
Weinzierleiner Str.	 Tour 2
Wernher-von-Braun-Weg	 Tour 3
Wiesenstr.	 Tour 3
Wintersdorfer Str.	 Tour 2
Wodanstr.	 Tour 3
Ziegelstr.	 Tour 3
Zwickauer Str.	 Tour 7

Ammerndorf	
Ammerndorf, ohne Bubenmühle
	 Tour 5
Bubenmühle	 Tour 4
	
Cadolzburg	
Cadolzburg, Ort	 Tour 1
Ballersdorf	 Tour 5
Deberndorf	 Tour 5
E.-Waldsiedlung	 Tour 5
Egersdorf	 Tour 5
Fallmeisterei	 Tour 9
Gonnersdorf	 Tour 9
Greimersdorf, Am Farrnbach	 Tour 2
Greimersdorf, übrige Straßen	Tour 9
Pleikershof	 Tour 5
Roßendorf	 Tour 9
Rütteldorf	 Tour 5
Seckendorf	 Tour 9
Steinbach	 Tour 5
Vogtsreichenbach	 Tour 5
Wachendorf	 Tour 5
Zautendorf	 Tour 5
	
Großhabersdorf	
Großhabersdorf, Ort	 Tour 4
Hornsegen	 Tour 5
Oberreichenbach	 Tour 5
Unterschlauersbach	 Tour 5
alle übrigen Ortsteile	 Tour 4
	
Langenzenn, Ort und Ortsteile
	 Tour 9
	
Oberasbach	
Rehdorf	 Tour 10
Unterasbach	 Tour 10
Oberasbach, Ort 
Oberasbach, Linder Siedlung	 Tour 7
Altenberg	 Tour 7
	
Kreutles:	
Adlerstr.	 Tour 10
Albert-Schweitzer-Str.	 Tour 7
Amselweg	 Tour 10
Bussardweg	 Tour 7
Entensteig	 Tour 10
Falkenstr.	 Tour 7
Finkenweg	 Tour 10
Gaußweg	 Tour 7
Habichtweg	 Tour 10
Hainbergstr. 	 Tour 7
Kolpingstr.	 Tour 7
Konrad-Adenauer-Str. 	 Tour 7

Kurt-Schumacher-Str.	 Tour 7
Langenäckerstr.	 Tour 7
Martin-Behaim-Str.	 Tour 7
Meisenstr.	 Tour 10
Ortsstr.	 Tour 10
Pestalozzistr.	 Tour 7
Pfarrhöhe	 Tour 7
Rabenweg	 Tour 10
Robert-Koch-Str.	 Tour 7
Schnepfenweg	 Tour 10
Schulstr.	 Tour 7
Schwalbenstr.	 Tour 7
Spechtstr.	 Tour 10
Sperberstr.	 Tour 7
Sperlingweg	 Tour 10
St.-Johannes-Str.	 Tour 7
Starenweg	 Tour 10
Storchenweg	 Tour 10
Taubenweg	 Tour 10
Theodor-Heuss-Str.	 Tour 7
Veit-Stoß-Str.	 Tour 7
Vogelgasse	 Tour 10
	
Obermichelbach
Ort und Ortsteile	 Tour 6
	
Puschendorf	
Puschendorf, ohne Milchweg	Tour 6
Puschendorf, Milchweg	 Tour 9
	
Roßtal	
Roßtal, Ort 	 Tour 1
Buttendorf, Herboldshof	 Tour 5
Kernmühle, Neuses, Stöckach	Tour 5
alle übrigen Ortsteile	 Tour 8
	
Seukendorf	
Hiltmannsdorf	 Tour 2
Taubenhof	 Tour 2
Seukendorf, Am Seukenbach 	Tour 9
Seukendorf, Erzleitenmühle	 Tour 9
Seukendorf, Röteweg	 Tour 9
Seukendorf,  
alle übrigen Straßen	 Tour 4
	
Stein	
Unterweihersbuch,  
Gewerbering	 Tour 10
Unterweihersbuch, 
alle übrigen Straßen	 Tour 8
	
Oberweihersbuch 	
An der Schanze	 Tour 8
Fabergut	 Tour 8

Gutsgrenze	 Tour 8
Gutsweg	 Tour 8
Heckenweg	 Tour 8
Meierei	 Tour 8
Obstgarten	 Tour 8
Talweg	 Tour 8
Oberweihersbuch,  
alle übrigen Straßen	 Tour 10
	
Stein
alle übrigen Ortsteile	 Tour 10
	
Stein, Ort  	
Adalbert-Stifter-Weg	 Tour 10
Albertus-Magnus-Str.	 Tour 8
Alexanderstr.	 Tour 8
Altenburger Str.	 Tour 8
Alter Kirchplatz	 Tour 8
Am Haselgraben	 Tour 8
Am Herbstgraben	 Tour 10
Am Neukirchpark	 Tour 8
Am Vogelherd	 Tour 8
Amselweg	 Tour 10
Bahnhofstr.	 Tour 8
Bergstr.	 Tour 8
Bertastr.	 Tour 8
Birkenweg	 Tour 8
Bogenstr.	 Tour 8
Bucher Graben	 Tour 8
Buchleithenstr.	 Tour 8
Deutenbacher Str.	 Tour 8
Dianastr.	 Tour 10
Dinkelweg	 Tour 10
Dompfaffweg	 Tour 10
Drosselweg	 Tour 10
Eisenstr.	 Tour 8
Erlenweg	 Tour 10
Faber-Castell-Allee	 Tour 8
Fasanenring	 Tour 10
Felsenstr.	 Tour 8
Feuerweg	 Tour 8
Flurstr.	 Tour 8
Forum	 Tour 8
Friedensweg	 Tour 8
Friedrich-Rückert-Weg	 Tour 10
Frühlingstr.	 Tour 8
Fuchsstr.	 Tour 10
Gartenstr.	 Tour 8
Gaßäckerweg	 Tour 10
Gasweg	 Tour 8
Gerasmühler Str.	 Tour 8
Gerstenstr.	 Tour 10
Geuderstr.	 Tour 8
Glockenweg	 Tour 8

Goethering	 Tour 10
Goethestr.	 Tour 10
Guttknechtstr.	 Tour 8
Haferstr.	 Tour 10
Hammerstr.	 Tour 8
Hasensprung	 Tour 10
Hauptstr.	 Tour 8
Herbststr.	 Tour 8
Herderweg	 Tour 10
Hermann-Hesse-Weg	 Tour 10
Heuweg	 Tour 8
Hirseweg	 Tour 10
Hirtenweg	 Tour 10
Hofäckerweg	 Tour 10
Hofwiesenweg	 Tour 10
Höhenweg	 Tour 10
Hubertusstr.	 Tour 10
Igelweg	 Tour 10
Im Heimgarten	 Tour 10
Im Melben	 Tour 8
In den Gärten	 Tour 8
Jagdweg	 Tour 10
Jahnstr.	 Tour 8
Kirchenweg	 Tour 8
Kleistweg	 Tour 10
Klopstockweg	 Tour 10
Knauppstr.	 Tour 8
Kornstr.	 Tour 10
Krottenbacher Str.	 Tour 10
Langer Rain	 Tour 8
Lärchenweg	 Tour 8
Lebrunweg	 Tour 8
Leonrodweg	 Tour 8
Loschgestr.	 Tour 8
Lotharstr.	 Tour 8
Luitpoldstr.	 Tour 8
Martin-Luther-Platz	 Tour 8
Mecklenburger Platz	 Tour 8
Meisenweg	 Tour 10
Mörikeweg	 Tour 10
Mühlloheweg	 Tour 8
Mühlstr. bis Haus-Nr. 56	 Tour 8
Mühlweg	 Tour 10
Neuwerker Weg	 Tour 10
Nürnberger Str.	 Tour 8
Obere Wassergasse	 Tour 8
Ostendstr.	 Tour 10
Ottilienstr.	 Tour 8
Parkstr.	 Tour 8
Paul-Gerhardt-Weg	 Tour 10
Peter-Hebel-Weg	 Tour 10
Raiffeisenstr.	 Tour 10
Rebhuhnweg	 Tour 10
Rednitzstr.	 Tour 8

Die Gelben Tonnen sind nicht Teil der kommunalen Abfallentsorgung, sondern ein Bereich, der rein privatwirtschaftlich durch-
geführt wird. Im Landkreis Fürth ist die Firma Hofmann in Büchenbach von den Dualen Systemen mit der Leerung der Gelben 
Tonnen sowie allen Anliegen rund um die Gelbe Tonne beauftragt. Die Gelben Tonnen werden alle 14 Tage geleert. Der nach-
folgenden Auflistung entnehmen Sie bitte zunächst die Tourennummer für Ihren Ort/Ortsteil bzw. Straße. Die Abfuhrtermine für 
die zutreffende Tourennummer finden Sie im letzten Abschnitt dieser Veröffentlichung.

Hinweise: Die Abfuhrtermine sind auch auf der Landkreishomepage www.landkreis-fuerth.de unter Online-Services „Abfallkalender“ abrufbar.

In der nächsten Ausgabe des Landkreismagazins werden die Termine für die Rest- und Biomüllbehälter veröffentlicht.

TERMINE 2022:

Gelbe Tonne

Bei allen Fragen und Anliegen rund um die Gelbe Tonne steht Ihnen die Firma Hofmann unter der kostenlosen Service-Hotline 
0800-1004337 oder per E-Mail unter gelbe.tonne.lk.fuerth@hofmann-denkt.de zur Verfügung.
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PREISE
Abfuhrtermine 
der Touren:

Tour 1
Mi 05.01.22
Mi 19.01.22
Mi 02.02.22
Mi 16.02.22
Mi 02.03.22
Mi 16.03.22
Mi 30.03.22
Di 12.04.22
Mi 27.04.22
Mi 11.05.22
Mi 25.05.22
Do 09.06.22
Mi 22.06.22
Mi 06.07.22
Mi 20.07.22
Mi 03.08.22
Mi 17.08.22
Mi 31.08.22
Mi 14.09.22
Mi 28.09.22
Mi 12.10.22
Mi 26.10.22
Mi 09.11.22
Mi 23.11.22
Mi 07.12.22
Mi 21.12.22

Tour 2
Sa 08.01.22
Fr 21.01.22
Fr 04.02.22
Fr 18.02.22
Fr 04.03.22
Fr 18.03.22
Fr 01.04.22
Do 14.04.22

Fr 29.04.22
Fr 13.05.22
Sa 28.05.22
Sa 11.06.22
Fr 24.06.22
Fr 08.07.22
Fr 22.07.22
Fr 05.08.22
Fr 19.08.22
Fr 02.09.22
Fr 16.09.22
Fr 30.09.22
Fr 14.10.22
Fr 28.10.22
Fr 11.11.22
Fr 25.11.22
Fr 09.12.22
Fr 23.12.22

Tour 3
Fr 07.01.22
Do 20.01.22
Do 03.02.22
Do 17.02.22
Do 03.03.22
Do 17.03.22
Do 31.03.22
Mi 13.04.22
Do 28.04.22
Do 12.05.22
Fr 27.05.22
Fr 10.06.22
Do 23.06.22
Do 07.07.22
Do 21.07.22
Do 04.08.22
Do 18.08.22
Do 01.09.22
Do 15.09.22
Do 29.09.22
Do 13.10.22

Do 27.10.22
Do 10.11.22
Do 24.11.22
Do 08.12.22
Do 22.12.22

Tour 4
Mo 03.01.22
Mo 17.01.22
Mo 31.01.22
Mo 14.02.22
Mo 28.02.22
Mo 14.03.22
Mo 28.03.22
Sa 09.04.22
Mo 25.04.22
Mo 09.05.22
Mo 23.05.22
Di 07.06.22
Mo 20.06.22
Mo 04.07.22
Mo 18.07.22
Mo 01.08.22
Mo 15.08.22
Mo 29.08.22
Mo 12.09.22
Mo 26.09.22
Mo 10.10.22
Mo 24.10.22
Mo 07.11.22
Mo 21.11.22
Mo 05.12.22
Mo 19.12.22

Tour 5
Di 04.01.22
Di 18.01.22
Di 01.02.22
Di 15.02.22
Di 01.03.22
Di 15.03.22

Di 29.03.22
Mo 11.04.22
Di 26.04.22
Di 10.05.22
Di 24.05.22
Mi 08.06.22
Di 21.06.22
Di 05.07.22
Di 19.07.22
Di 02.08.22
Di 16.08.22
Di 30.08.22
Di 13.09.22
Di 27.09.22
Di 11.10.22
Di 25.10.22
Di 08.11.22
Di 22.11.22
Di 06.12.22
Di 20.12.22

Tour 6
Mo 10.01.22
Mo 24.01.22
Mo 07.02.22
Mo 21.02.22
Mo 07.03.22
Mo 21.03.22
Mo 04.04.22
Di 19.04.22
Mo 02.05.22
Mo 16.05.22
Mo 30.05.22
Mo 13.06.22
Mo 27.06.22
Mo 11.07.22
Mo 25.07.22
Mo 08.08.22
Mo 22.08.22
Mo 05.09.22
Mo 19.09.22

Di 04.10.22
Mo 17.10.22
Mo 31.10.22
Mo 14.11.22
Mo 28.11.22
Mo 12.12.22
Di 27.12.22

Tour 7
Di 11.01.22
Di 25.01.22
Di 08.02.22
Di 22.02.22
Di 08.03.22
Di 22.03.22
Di 05.04.22
Mi 20.04.22
Di 03.05.22
Di 17.05.22
Di 31.05.22
Di 14.06.22
Di 28.06.22
Di 12.07.22
Di 26.07.22
Di 09.08.22
Di 23.08.22
Di 06.09.22
Di 20.09.22
Mi 05.10.22
Di 18.10.22
Mi 02.11.22
Di 15.11.22
Di 29.11.22
Di 13.12.22
Mi 28.12.22

Tour 8
Do 13.01.22
Do 27.01.22
Do 10.02.22
Do 24.02.22

Do 10.03.22
Do 24.03.22
Do 07.04.22
Fr 22.04.22
Do 05.05.22
Do 19.05.22
Do 02.06.22
Fr 17.06.22
Do 30.06.22
Do 14.07.22
Do 28.07.22
Do 11.08.22
Do 25.08.22
Do 08.09.22
Do 22.09.22
Fr 07.10.22
Do 20.10.22
Fr 04.11.22
Do 17.11.22
Do 01.12.22
Do 15.12.22
Fr 30.12.22

Tour 9
Fr 14.01.22
Fr 28.01.22
Fr 11.02.22
Fr 25.02.22
Fr 11.03.22
Fr 25.03.22
Fr 08.04.22
Sa 23.04.22
Fr 06.05.22
Fr 20.05.22
Fr 03.06.22
Sa 18.06.22
Fr 01.07.22
Fr 15.07.22
Fr 29.07.22
Fr 12.08.22

Fr 26.08.22
Fr 09.09.22
Fr 23.09.22
Sa 08.10.22
Fr 21.10.22
Sa 05.11.22
Fr 18.11.22
Fr 02.12.22
Fr 16.12.22
Sa 31.12.22

Tour 10
Mi 12.01.22
Mi 26.01.22
Mi 09.02.22
Mi 23.02.22
Mi 09.03.22
Mi 23.03.22
Mi 06.04.22
Do 21.04.22
Mi 04.05.22
Mi 18.05.22
Mi 01.06.22
Mi 15.06.22
Mi 29.06.22
Mi 13.07.22
Mi 27.07.22
Mi 10.08.22
Mi 24.08.22
Mi 07.09.22
Mi 21.09.22
Do 06.10.22
Mi 19.10.22
Do 03.11.22
Mi 16.11.22
Mi 30.11.22
Mi 14.12.22
Do 29.12.22

BIBER DÜRFEN NICHT VERLETZT ODER GETÖTET WERDEN:

Biberberater helfen weiter
Im letzten Artikel unserer dreiteiligen 
Reihe zum Bibermanagement greifen 
wir ein ernstes Thema auf: Verbotene 
Zugriffe auf den Biber und seine Bau-
ten.

Obwohl ein Großteil der Bevölkerung 
dem für Natur und Artenvielfalt sehr 
wertvollen Nager mittlerweile positiv 

gegenübersteht, werden dennoch weiterhin 
Straftaten verübt.

Fallen und rostige Nagelbretter
Das untere Bild zeigt die abgetrennte Vor-
derpfote eines Bibers, der in einer – oh-
nehin lange verbotenen – Tellereisenfalle 
gefangen wurde und zwei Tage später von 
seinen Qualen erlöst werden musste. Eine 
Infektion war bereits zu weit fortgeschritten 
und Biber sind mit nur einer Vorderpfote oh-
nehin nicht lebensfähig, da sie beide Pfoten 
brauchen, um Futter und Baumaterial fest-
zuhalten. Ebenso kommt es leider auch vor, 
dass Bretter mit rostigen Nägeln in Ein- und 
Ausstiege des Bibers am Gewässerrand ge-
legt werden, um ihn auf diese Weise schwer 
zu verletzen.
Das vorsätzliche Nachstellen – hierzu ge-
hört bereits das bloße Anlocken oder Auf-
stellen einer Falle –, Fangen, Verletzen und 
Töten eines Bibers sind Straftaten, die mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 
Geldstrafe geahndet werden. Dies gilt eben-
so für die Beschädigung von Biberburgen 
und den bauschützenden Hauptdämmen.

Sobald solche Gefahrensituationen auffal-
len, ist es wichtig, unverzüglich den örtli-
chen Biberberater, die Untere Naturschutz-
behörde am Landratsamt Fürth oder auch 
gleich die zuständigen Polizeidienststelle zu 
informieren.

Biberberater helfen weiter
Biber überfluten durch ihre Dämme zahl-
reiche landwirtschaftliche Flächen, graben 
Löcher in Teichanlagen oder fällen Bäume. 
Dass dies zu Unmut führen kann, ist ver-
ständlich. Andererseits tragen Biberdämme 
aber zur Kappung von Hochwasserspitzen 
bei, fördern die Grundwasserneubildung 
und schaffen neue Lebensräume für eine 
Vielzahl seltener und bedrohter Arten. Zahl-
reiche besonders anspruchsvolle Tierarten 
wie Wasserralle, Eisvogel, Laubfrosch, Elrit-
ze, Grüne Keiljungfer, Schwarze Heidelibelle 
und Kleine Pechlibelle nutzen ganz gezielt 
durch die Biberaktivität neu entstandene 
und renaturierte Habitate.

Prävention und Ausgleichszahlungen
Es gibt Probleme mit dem Biber? Die bei-
den Biberberater oder die Untere Natur-
schutzbehörde helfen gerne. Durch Bera-
tung zu präventiven Vorgehensweisen und 

die Durchführung praktischer Maßnahmen 
konnten im Landkreis Fürth bisher weitge-
hend größere Schäden und auch gezielte 
Entnahmen des Bibers vermieden werden.

Stellt der örtliche Biberberater zum Beispiel 
fest, dass es sich bei einem problematischen 
Damm um einen Nebendamm handelt, darf 
dieser kurzerhand entnommen werden. Und 
selbst, wenn ein Schaden bereits passiert ist, 
prüfen die Experten, ob Ausgleichszahlungen 
des Bayerischen Staatsministeriums für Um-
welt und Verbraucherschutz möglich sind.�n

Unsere Biberberater sind weiterhin:
Stephan Scharf, Zuständig für Zirndorf, 
Oberasbach, Stein, Veitsbronn, Obermichel-
bach, Tuchenbach, Puschendorf, Seukendorf.
•	0911 9773 1449
•	bibermanagement.scharf@lra-fue.bayern.de

Alexander Meier, Zuständig für Cadolzburg, 
Großhabersdorf, Ammerndorf, Roßtal, Langen-
zenn, Wilhermsdorf.
•	0911 9773 1451
•	bibermanagement.meier@lra-fue.bayern.de

KONTAKT

NATURSCHUTZ

 

www.verschenkmarkt-landkreis-fuerth.de

TAUSCHEN
SCHENKEN  
wenn‘s mal nicht passt.

BESSER ALS
ENTSORGEN

Im Landkreis 
Fürth gibt es dafür 
den Tausch- und 
Verschenkmarkt.

Wer einem Biber vorsätzlich nachstellt, begeht eine Straftat

Solche verbotenen Fallen können Biber töten  
oder schwer verletzen
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SICHERHEIT
RADFAHREN IM WINTER:

Tipps für die kalten Tage
Allerspätestens seit der Zeitumstellung wird 
uns wieder bewusst, dass der Sommer endgül-
tig vorbei ist – und damit auch die Zeit, in der 
man im Hellen von der Arbeit oder nachmit-
tags zu Freunden oder zum Sport radeln kann. 
Auch die Kälte sowie zum Teil rutschige Wege 
machen das Radfahren im Winter zu einer He-
rausforderung. 

Gesund durch den Winter
Allerdings hat das Fahren in der kalten Jahreszeit 
auch viele Vorteile: Radfahren im Winter ist gesund: 
Durch die Kälte wird das Immunsystem stimuliert 
und bringt das Abwehrsystem in Schwung. Auch die 
Vitamin D-Produktion wird bei Sonnenschein ange-

kurbelt. Zusätzlich tut die Bewegung gut.  
Deshalb an dieser Stelle ein paar Tipps, wie 
man mit dem Rad gut durch die Winter-
monate kommt.

Sicher auf der Straße
Gegen die Kälte hilft das sogenann-
te Zwiebelsystem am besten: ver-
schiedene dünne Schichten über-
einander anziehen. Warme Socken, 
wasserfeste Schuhe und Handschuhe 
sowie eine dünne Mütze unter dem Helm 
sind essentiell, um auf dem Fahrrad warm 
zu bleiben. Für die eigene Sicherheit ist es 
von Vorteil, wenn die Kleidung eine helle 
oder bunte Farbgebung hat. Bei dunkler 
Kleidung können eine Warnweste oder Re-
flektoren den entscheidenden Ausschlag 
geben, ob man rechtzeitig gesehen wird. 
Beleuchtung am Fahrrad ist durch die Stra-
ßenverkehrszulassungsordnung Pflicht: 
vorne am Rad muss sich der weiße Front-
strahler befinden, hinten am Rad das rot 
leuchtende Rücklicht. Zudem muss jeweils 
ein weißer oder roter Reflektor montiert 
sein. Übrigens: Auch auf den Radwegen 
wird der Winterdienst durchgeführt.

Gut gepflegtes Rad
Im Herbst und Winter kann es zu einer 
glatten Fahrbahn kommen. Deshalb ist es 
ratsam, vorausschauend zu fahren. Dazu 
gehört, genügend Abstand zu vorausfah-
renden Personen zu halten, das Tempo 
anzupassen und Vollbremsungen zu ver-
meiden. Ein Helm sollte beim Radfahren 
immer getragen werden. Zusätzlich sollte 
am Rad geprüft werden, ob die Laufräder 
genügend Profil haben, damit das Rad 
nicht wegrutscht. 
Die Pflege des Rades ist im Winter be-
sonders wichtig. Durch Feuchtigkeit und 
vor allem durch Salz, das gestreut wird, 
können Fahrräder anfangen zu rosten. 
Deshalb sollte man das Rad regelmäßiger 
putzen und die Kette häufiger reinigen 
und ölen als im Sommer. Akkus von E-
Bikes und Pedelecs sollten in kalten Näch-
ten mit ins Haus genommen werden, um 
Kälteschäden zu vermeiden. Ist man län-
ger unterwegs, kann man den Akku mit 
speziellen Neoprenhüllen schützen.� n

Meine Checkliste - hab ich‘s dran? 

Teil Symbol Dran?

Dynamo oder Batterie/Akku

weißer Scheinwerfer vorne

weißer Frontrefl ektor*

Rücklicht

ein roter Rückrefl ektor**/*** 

je 2 gelbe Pedalrefl ektoren 

pro Laufrad je 2 gelbe, um 
180° zueinander versetzte 
Speichenrefl ektoren
oder
2 ringförmig refl ektierende 
Weißband-Reifen
oder
refl ektierende Speichenhülsen an 
jeder Speiche - Checkbox

   *darf auch im Scheinwerfer integriert sein
 **darf in die Schlussleuchte integriert sein
***muss mit dem Buchstaben „Z“ gekennzeichnet sein
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Kulturforum Fürth / Würzburger Str. 2 / 90762 Fürth  
Fon 0911-973 84 0 / Fax 0911-973 84 16

www.kulturforum-fuerth.de / kulturforum@fuerth.de

Direkt an der 

U1 (Stadthalle)

Dezember   

DO 02.12. 10:00
STADTTHEATER  Die wilden Schwäne
Schauspiel von Thomas Brasch ab 8 Jahren

  20:00 STADTTHEATER  Niemand wartet auf Dich
Monolog von Lot Vekemans 

FR 03.12. 10:00 STADTTHEATER  Die wilden Schwäne
Schauspiel von Thomas Brasch ab 8 Jahren

  20:00 STADTTHEATER  Niemand wartet auf Dich
Monolog von Lot Vekemans 

SA 04.12. 18:00 STADTTHEATER  Die wilden Schwäne
Schauspiel von Thomas Brasch ab 8 Jahren

  20:00 STADTTHEATER Niemand wartet auf Dich
Monolog von Lot Vekemans 

SO 05.12. 15:00 STADTTHEATER Die wilden Schwäne
Schauspiel von Thomas Brasch ab 8 Jahren

MO 06.12. 10:00 STADTTHEATER  Die wilden Schwäne
Schauspiel von Thomas Brasch ab 8 Jahren

DO 09.12. 20:00 STADTTHEATER  Niemand wartet auf Dich
Monolog von Lot Vekemans 

FR 10.12. 20:00 KONZERT  Coșkun Wuppinger Duo
Handmade Guitarmusic

  20:00 STADTTHEATER  Mein Kampf
Farce von George Tabori 

SA 11.12. 20:00 STADTTHEATER  Mein Kampf
Farce von George Tabori

  20:00 STADTTHEATER  Niemand wartet auf Dich
Monolog von Lot Vekemans 

SO 12.12. 15:00 KINDERTHEATER  Die 7 Geißlein und der Weih-
nachtswolf, Erfreuliches Theater Erfurt

  18:00 STADTTHEATER Mein Kampf
Farce von George Tabori 

MO 13.12. 10:00 KINDERTHEATER  Die 7 Geißlein und der Weih-
nachtswolf, Vorstellung f. KIGAs/Grundschulen

  19:00 STADTTHEATER Community-Dance
Tanz und Begegnung mit J. Czurda & P. Heinl

MI 15.12. 20:00 KONZERT  Engelrausch
Berauschender Winterjazz

DO 16.12. 20:00 STADTTHEATER  Mein Kampf
Farce von George Tabori 

FR 17.12. 20:00 STADTTHEATER  Mein Kampf
Farce von George Tabori 

SA 18.12. 20:00 STADTTHEATER  Mein Kampf
Farce von George Tabori 

SO 19.12. 18:00 STADTTHEATER  Mein Kampf
Farce von George Tabori 

MO 20.12. 19:00 STADTTHEATER  Weihnachts-Community-Dance
Tanz und Begegnung mit J. Czurda & P. Heinl

Wiederaufnahme

Premiere
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Rosenstraße 50 | 90762 Fürth

Tel. 0911 74912-0 | www.stadthalle-fuerth.de

Veranstaltungen Dezember 2021
Änderungen vorbehalten - aktuelle Informationen unter www.stadthalle-fuerth.de 

Mittwoch, 01.12.2021, 20:00 Uhr
ÖZCAN COSAR
Cosar Nostra – Organisierte Comedy
Samstag, 11.12.2021, 20:00 Uhr
WINTERBALL 2021
Tanz Studio Schlegl
Sonntag, 12.12.2021, 20:00 Uhr
PIETRO LOMBARDI & BAND
Live – Tour 2021
Dienstag, 21.12.2021, 19:30 Uhr
WEIHNACHTSKONZERT
des Heinrich-Schliemann-Gymnasiums
Donnerstag, 23.12.2021, 16:00 Uhr
RUSSISCHE WEIHNACHTSFEIER
Kindertheater in russischer Sprache
Mittwoch, 29.12.2021, 16:00 Uhr
TARZAN – DAS MUSICAL
Live-Erlebnis für die ganze Familie

Freitag, 31.12.2021, 20:00 Uhr
SILVESTERPARTY 2021

Drei großartige Liveacts und ein 
tolles Unterhaltungsprogramm für Kinder

 

Tickets gibt es in der Stadthalle Fürth, an allen bekannten 
VVK-Stellen sowie unter www.reservix.de 

Karten im Vorverkauf bei allen bekannten 
Vorverkaufsstellen und in der 

Stadthalle Fürth, 
Rosenstraße 50, 
Telefon: 0911-7491230

Außerdem 
online unter 
www.reservix.de 

E I N L A S S  A B  19  U H R 
mit 3G+ (Änderungen möglich)

31 . 12 .

I n k l u s i ve  Se k temp fang 

&  L i ve  Mu s i k  m i t  Band

„A ndor ra s “ ,  „ S a i t e n sp i n ne r “ 

&  „ DJ  To f f ee “ 

2 0212 02131 . 12 .
31 . 12 .

I n k l u s i ve  Se k temp fang I n k l u s i ve  Se k temp fang 

&  L i ve  Mu s i k  m i t  Band&  L i ve  Mu s i k  m i t  Band

„A ndor ra s “ ,  „ S a i t e n sp i n ne r “ „ A ndo r ra s “ ,  „ S a i t e n sp i n ne r “ „ A ndo r ra s “ ,  „ S a i t e n sp i n ne r “ 

&  „ DJ  To f f ee “ &  „ DJ  To f f ee “ 

SI LVE ST E R

2 02131 . 12 .
31 . 12 .

SI LVE ST E RSI LVE ST E RSI LVE ST E RSI LVE ST E R
Vorbildlich: Die vorausfahrende Radlerin ist gut sichtbar im Gegensatz  
zu der Person dahinter

Anzeige
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JETZT
Ihr Stellenmarkt im 
Landkreis Fürth

Wir bieten Ihnen den perfekten Einstieg in Ihre berufl iche Karriere 
und unterstützen Sie bei Ihrer weiteren Entwicklung als:

stellvertretende Pfl egedienstleitung (m/w/d)
Ambulante Pfl ege / Diakoniestation Zenngrund

N e u s t a d t / A i s c h

www.diakonie-neustadt-aisch.de

Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
seefried@dw-nea.de, T 09106 1217

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis  
19.11.2021 an die Stadt Langenzenn, Personalamt, Friedrich- 
Ebert-Straße 7, 90579 Langenzenn, personalamt@langenzenn.de
Detaillierte Beschreibungen finden Sie unter www.langenzenn.de > 
Rathaus & Verwaltung > Karriere bei der Stadt

Die Stadt Langenzenn sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Helfer (w/m/d) 
für den Grüntrupp am städtischen  
Bauhof; Stellenwert EGr 3 TVöD 

Teamassistenz (w/m/d)  
für den Fachbereich Planen – Bauen – Liegenschaften;  
Stellenwert EGr 5 TVöD

 
 
Die Stadt Neustadt an der Aisch sucht baldmöglichst eine 
 

Pädagogische Leitung (m/w/d)  
 
für den Kindergarten „Kleine Welt“ in Schauerheim.  

 
 

 
  

Unsere viergruppige „Kleine Welt“ besuchen Kinder vom ersten Lebensjahr bis 
zum Vorschulalter. Zusammen mit Ihren Kolleginnen betreuen Sie unsere Schütz-
linge in generalsanierten Räumen.  
 
Wir sprechen an: 
- Leitungen mit Erfahrung 
- Ambitionierte pädagogische Fachkräfte mit erster Erfahrung in einem Leitungs- 
  team und dem Willen zum nächsten Karriereschritt. 
- Offene und kooperative Menschen, die fähig sind, ein Team zu begeistern  
- Eine Leitung, die Kinder, Eltern, Team und Träger auch weiterhin verbindet 
- Fachkundige im Umgang mit der Software adebis-KiTa und des BayKiBiG  
  (Schulung möglich) 
  
Wir bieten: 
- Eine unbefristete Anstellung mit 30-39 Wochenstunden  
- Alle Vorteile des TVöD/SuE  
- Teilweise Freistellung von der pädagogischen Arbeit 
- Gruppenübergreifende Arbeitsweise mit Gelegenheit zur Hospitation 
 
Für Ihre Fragen steht Ihnen Herr Swoboda unter Tel. 09161 666 69 gerne zur  
Verfügung. Ihre Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen richten Sie bitte bis zum 
10.12.2021 an die Stadt Neustadt a.d.Aisch, Personalamt, Postfach 1669, 91406 
Neustadt a.d.Aisch, oder per E-Mail an personalamt@neustadt-aisch.de (nur An-
hänge als pdf-Datei oder Bildformat).  
 
 

  

Wir suchen  
Lagerhilfe
auf 450,- € Basis 

für Verpackung/Reinigung inte-
ressanter medizin. Maschinen 

in OAS.    
Tel. 0911/6994740

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm
Tel.: 03944 - 36160
www.wm-aw.de

LANDKREIS
DER LANDKREIS PRÄSENTIERTE SICH AUF DER CONSUMENTA:

Buntes Programm kam gut an

Mit einem abwechslungsreichen Pro-
gramm und einem sehenswerten Mes-
sestand hat sich der Landkreis Fürth 
auf der Verbrauchermesse Consumenta 
2021 präsentiert. Der Stand in Halle 1 
„Original Regional“ kam gut bei den 
Besucherinnen und Besuchern an. Le-
ckeres, Spannendes, Faires und Infor-
matives aus dem Landkreis Fürth gab 
es dort. Etwa Schokolade von Riegelein 
Confiserie, Vorführungen von Kunst-
handwerkern und wichtige Informatio-
nen für Seniorinnen und Senioren.

Daneben präsentierten sich Künstler, Ver-
eine, Schülerinnen und Schüler des Diet-
rich-Bonhoeffer Gymnasiums mit Fair-

Trade-Produkten sowie der Landkreis selbst 
mit Tipps aus der Region und natürlich kosten-
losen Rad- und Wanderkarten. Die Regionalin-
itiative „Gutes aus dem Fürther Land“ stellte 
die Hofmolkerei Rosa Kuh vor und zeigte die 
Vorteile des Einkaufens im Hofladen.

An den Messetagen zeigten sich die Markt-
gemeinden Cadolzburg und Roßtal sowie die 
Städte Langenzenn, Stein und Zirndorf. Gut 
gefragt waren alle Programmpunkte. Beim Se-
niorentag gab es wertvolle Informationen zu 
den Themen Betreuungsangebote, Vorsorge-
vollmacht und Patientenverfügung.

Auf großes Interesse stießen auch die Tipps 
zum Führerscheinumtausch. Handwerklich 
wurde es am Tag der Stadt Stein. Dabei wurde 
die Kunst des Klöppelns gezeigt. Außerdem 
wurden hochwertige Produkte gedrechselt.�n

Anzeigenannahme: Tel. 976 40 79-10, -55, -66   
oder per E-Mail an lkm@herbstkind-wa.de

Erfolgreich werben mit einer Anzeige 

im Landkreis Magazin Fürth

Fastenwandern 
für Frauen 

(auch Basen- oder Intervallfasten) 
Montag bis Freitag, ganzjährig 

je eine Woche im Monat 
 10 bis 15 km ab Langenzenn 

Woche € 175,- oder Tag € 35,- 
incl. Saft, Tee, Brühe, Magnesium etc. 

0176 - 813 999 01 (WhatsApp)

Unter anderem wurde "Urban Gardning" vorgestellt

Buntes Programm am Stand des Landkreises

Die verschiedenen Aktionen kamen bei  
den Besuchern gut an
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Bei happy & active erwartet Sie ein multi- 
professionelles Team, nette Kolleg*innen,  
ein Gehalt auf TVöD-Niveau, ein Firmen- 
fahrzeug mit Privatnutzungsoption sowie  
kostenlose Fort- & Weiterbildungen.
Wir haben uns auf die nicht-medikamentöse  

Behandlung von geronto-/neuropsychiatrischen 
Krankheitsbildern spezialisiert und arbeiten  

insbesondere im häuslichen Umfeld unserer  
Patient*innen.

 WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG!

WIR SUCHEN  
ERGOTHERAPEUT*INNEN 

Telefon: 0911 70 100 791 
info@gadv-therapie.de

In der Lohe 26
90765 Fürth
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Die Stiftergemeinschaft wächst und engagiert sich bei vielen Themen. 

Stadt und Landkreis Fürth profitieren.
Die Stiftergemeinschaft der Spar-
kasse Fürth ist eine der ältesten und 
größten in Deutschland. Aktuell sind 
unter ihrem Dach 70 Stiftungen ver-
sammelt, die bisher 3.750.000 Euro 
für unterschiedliche Projekte zur 
Verfügung gestellt haben.
 
2006 wurde aus einer Idee Wirklichkeit:
Die Sparkasse Fürth errichtete als eine 
der ersten Sparkassen in Deutschland 
eine Stiftergemeinschaft. Ziel war es, 
möglichst vielen Menschen in der Region 
die Möglichkeit zu bieten, Stiftungen als 
Unterstiftungen zu errichten, um dauer-
haft Gutes in Stadt und Landkreis Fürth 
zu tun. Das ist geglückt. Heute sind die 
aktuell 70 Stiftungen in den verschie-
densten Themenfeldern aktiv. Ob Projek-
te für Kinder oder Jugendliche, im Um-
welt- oder Naturschutz, in den Bereichen 
Familie oder Senioren, Soziales, Medizin
oder Musik, die Stiftungen unter dem 
Dach der Stiftergemeinschaft Fürth un-
terstützen aus ihren Erträgen und Spen-
den Vereine, Aktivitäten oder Initiativen. 
Wohin die Gelder fließen, liegt im Ermes-
sen der Stiftenden. Sie legen Zweck und 
Verwendung der Erträge dauerhaft fest, 
auch über den eigenen Tod hinaus. Denn 
das Stiftungsvermögen bleibt in der Re-

gel unangetastet, außer es handelt sich 
explizit um eine Verbrauchsstiftung. 
Diese setzt quasi per Satzung fest, dass 
das Vermögen über Jahre hinweg aufge-
braucht werden darf.  

Viele Vorteile auf allen Seiten
Eine Stiftung in der Stiftergemeinschaft 
bietet viele Vorteile. Sie kann mit we-
nig Aufwand errichtet werden. Im Prin-
zip genügen wenige Unterschriften, die 
Festlegung von Stiftungszweck und Stif-
tungsvermögen. Alles andere erledigen 
der Stiftungsverwalter, die DT Deutsche 
Stiftungstreuhand AG und die Sparkasse 
Fürth. So bleiben die Gründungskosten 
niedrig und es partizipieren alle Stiftun-
gen in der Stiftergemeinschaft von der 
gemeinsamen Anlage der Gelder. Und je 
höher die Erträge ausfallen, desto mehr 
kann in die meist lokalen Projekte flie-
ßen. Heute gibt es über 100 Stifterge-
meinschaften in Deutschland. Alle sind 
nach dem gleichen Modell aufgebaut und
alle sind vor Ort aktiv. 

Drei neue Stiftungen errichtet 
Mit drei neuen Stiftungen, die im Herbst
dieses Jahres errichtet wurden, unter-
streicht die Stiftergemeinschaft ihren 
Wachstumskurs und ihre Attraktivität 

für Stifterinnen und Stifter. Den Anfang 
machte die Stiftung „Kleeblatt fürs Le-
ben“ der SPVGG GREUTHER FÜRTH. Sie
bündelt das soziale und gesellschaftliche 
Engagement des Vereins für die Region – 
für mehr Gemeinsam, ein buntes Mitein-
ander und eine starke Gemeinschaft, wie 
der Stiftungsbeauftragte Stefano Ridolfo 
von der SPVGG GREUTHER FÜRTH un-
terstreicht. Dem Umwelt- und Natur-
schutz hat sich die „Müller Stiftung für 
Umwelt und Natur“ verschrieben. Der 
Fokus liegt dabei auf dem Landesbund 
für Vogelschutz. Dieser älteste, unabhän-
gige Naturschutzverband Bayerns setzt 
sich seit über 111 Jahren für Artenviel-
falt und Natur ein. Für Jürgen Müller ist 
das ein wichtiger Baustein, um die Erde 
auch für die nachkommenden Generatio-
nen lebenswert zu erhalten. Das jüngste 
Mitglied der Stiftergemeinschaft ist die 
Stiftung „Evangelisch in Fürth“. Sie soll 
das Leben der evangelisch-lutherischen 
Kirche in Fürth stärken, Kunst, Kirchen-
musik und Kinder- sowie Jugendarbeit 
fördern. n

Weitere Informationen:
www.die-stifter.de

Weiter denken, weiter geben.
Im Gespräch: Petra Detampel und Klaus Brunner, Stiftungsberater(in),  
Private Banking, Sparkasse Fürth

Frau Detampel, was zeichnet 
eine Stiftung aus?
Sie ist nachhaltig. Eine Spende geht 
direkt in ein Projekt und ist dann „ver-
braucht“. Eine Stiftung unterstützt in der 
Regel nur aus ihren Erträgen bestimmte 
Zwecke. Das Stiftungsvermögen bleibt 
unangetastet, sie kann damit dauerhaft 
wirken.

Was ist das Besondere an der Stifter-
gemeinschaft, Herr Brunner?
Sie ermöglicht es Stifterinnen und Stif-
tern schon mit kleinem Vermögen, ab 
25.000 Euro, eine eigene Stiftung zu er-
richten. Damit können Interessierte sehr 
viel leichter zu Stiftern werden und aktiv 
in ihrer Region wirken. Ein weiterer posi-

tiver Aspekt ist, dass mit  einer Stiftung 
auch der Nachlass, das Erbe geregelt 
werden kann.
 
Was muss ich mir darunter vorstel-
len, Frau Detampel?
Mit einer Stiftung können Sie Ihr Ver-
mögen erhalten. Sie können jede Art 
von Vermögen, Bargeld, Bankguthaben 
oder auch Immobilien, dauerhaft ein-
bringen. Aus den Erträgen können unter 
anderem auch bedürftige oder gehan-
dicapte Familienangehörige, Stichwort 
Behindertentestament, versorgt oder 
auch die Pflege des eigenen Grabes or-
ganisiert werden. Das sind aber nur eini-
ge der vielen Möglichkeiten, wie man mit 
Stiftungen den Nachlass gestalten kann. 

Wichtig ist es in einem Gespräch die in-
dividuellen Anforderungen und Wünsche 
abzugleichen. 

Herr Brunner, wie kann man Stiftun-
gen unterstützen?
Am einfachsten mit der Online-Spende 
auf der Website. Das geht schnell und ist 
bequem. Etwas Besonderes haben wir 
uns zur Vorweihnachtszeit einfallen las-
sen, das Adventszeit-Zertifikat. Hier stif-
ten wir von der Sparkasse je 1.000 Euro 
Anlagesumme einen Euro je zur Hälfte in 
die Stiftung Kleeblatt fürs Leben und in 
die Müller Stiftung für Umwelt und Natur. 
Die Aktion startet ab 15. November. Infos 
dazu gibt es in allen Geschäftsstellen 
oder unter www.sparkasse-fuerth.de.

Anzeige

KINDER
KINDERTHEATERREISE IM LANDKREIS FÜRTH:

Michel feiert Weihnachten
Die Kindertheaterreise im Landkreis 
Fürth steht ganz im Zeichen von Weih-
nachten: Gustav Gustavson erwartet 
Besuch zu Weihnachten.

Seine Enkel werden kommen und natürlich 
will er ihnen etwas schenken. Eine Ge-
schichte. Die Geschichte von Michel aus 

Lönneberga, der an Weihnachten alle Armen-
häusler zu sich nach Hause einlädt und sie mit 
den Vorräten für das große Familienfestessen 
bewirtet und der die gierige Aufseherin Ma-
duskan in einer Wolfsgrube fängt. Und diese 
Geschichte will Gustavson seinen Enkeln nicht 
nur vorlesen, er will sie ihnen richtig vorspie-
len, als Theater, mit allem Drum und Dran.

Jetzt bräuchte er natürlich jemanden, dem er 
sie probehalber zeigen könnte, ob das auch 
gut ist, was er sich da alles ausgedacht hat. 
Wer könnte ihm ein bisschen Zeit schenken 
und einfach zuschauen? Vielleicht das Publi-
kum? Das wäre prima!

Die Kindertheaterreise ist eine Veranstaltungs-
reihe der Kommunalen Jugendarbeit in Zu-
sammenarbeit mit den Jugendhäusern und 
Jugendtreffs im Landkreis Fürth. Zu sehen 
ist ein Figurentheaterstück für Kinder ab vier 
Jahren. Es gelten die aktuellen Hygiene- und 
Infektionsschutzvorgaben. Die Möglichkeit der 
Teilnahme ist am Nachmittag je nach Raum-
größe begrenzt.� n

Kindertheaterreise im Landkreis Fürth

Figurentheater Pantaleon zu Gast 
im Landkreis Fürth

MMiicchheell feiert  feiert WWeeiihhnnaacchhtteenn
Nach dem Bilderbuch von Astrid Lindgren

Donnerstag, 18.11.21 - 10 Uhr 
Obermichelbach, Bürgerhaus
Freitag, 19.11.21 - 10 Uhr 
Eichwaldhalle, Puschendorf
Freitag, 19.11.21 - 15 Uhr 
Haffnersgartenscheune, Cadolzburg

Montag, 22.11.21 - 10 Uhr 
Zenngrundhalle, Veitsbronn
Dienstag, 23.11.21 - 10 Uhr 
Jugendhaus, Stein
Mittwoch, 24.11.21 - 10 Uhr 
Jugendhaus Oasis, Oberasbach

Mittwoch, 24.11.21 - 15 Uhr 
Jugendtreff „Bauhof”, Wilhermsdorf
Donnerstag, 25.11.21 - 8.30 + 10 Uhr 
Bürgerhaus, Seukendorf
Freitag, 26.11.21 - 15 Uhr 
Grundschule, Roßtal

Die Veranstaltungen am Vormittag sind geschlossene Veranstaltungen.

Bei den offenen Terminen am Nachmittag gelten die aktuellen Hygienevorschriften. 
Infos unter: �t.gassner@markt-cadolzburg.de für Cadolzburg, m.spiegel@markt-cadolzburg.de für Roßtal 

Reizammer@markt-wilhermsdorf.de für Wilhermsdorf

Absage der Weihnachtsmärkte im Landkreis Fürth
Aufgrund der ansteigenden Infektions-
zahlen wird es in den Hauptorten der 
Städte, Märkte und Gemeinden des Land-
kreises Fürth im Jahr 2021 keine Weih-
nachts- bzw. Adventsmärkte geben. 

Zu diesem Vorgehen haben sich die Bür-
germeisterinnen und Bürgermeister der 
Landkreisgemeinden nach einem gründ-

lichen Abwägungsprozess im Rahmen der 
Kreisverbandssitzung des Bayerischen Ge-
meindetags gemeinsam mit Landrat Matthias 
Dießl verständigt, nachdem bereits in einzel-
nen Kommunen die Märkte abgesagt wurden.
„Auch wenn wir im letzten Jahr noch davon 
ausgegangen sind, dass heuer die Durchfüh-
rung der Weihnachtsmärkte wieder möglich 
ist und es aus rechtlicher Sicht auch mach-
bar wäre, haben wir diese Entscheidung im 
Verantwortungsbewusstsein gegenüber allen 

Bürgerinnen und Bürgern und im Hinblick auf 
steigende Infektionszahlen sowie die enormen 
Belastungen im Gesundheitswesen so getrof-
fen“, so Landrat Matthias Dießl und Bürger-
meister Bernd Obst als Vorsitzender des Kreis-
verbandes des Bayerischen Gemeindetages im 
Landkreis Fürth.

Anders als bei den Weihnachtsmärkten in den 
großen Nachbarstädten, wo vor allem gewerb-
liche Anbieter und Schausteller beteiligt sind, 
seien es bei den Märkten im Landkreis über-
wiegend Vereine und Verbände, die durch Eh-
renamtliche die Marktbuden betreiben. Hier sei 
eine Absage nicht existenzgefährdend. Abfragen 
in einigen Gemeinden haben ergeben, dass die 
Vereine unter den aktuellen Voraussetzungen 
Verständnis für die Absage der Märkte haben, 
da eine Teilnahme nur mit viel Aufwand im Hin-
blick auf Hygienekonzepte usw. möglich ge-

wesen wäre. Die Mitglieder der Vereine hätten 
nun, nach anfänglicher großer Zustimmung zur 
Durchführung der Märkte, auch Bedenken, in 
den Buden zu stehen. Außerdem würden auch 
die Kosten für Sicherheitsdienste, die die Ge-
meinden einsetzen müssten, nicht im Verhältnis 
stehen und dem Charakter eines Weihnachts-
marktes nicht gerecht werden.
Vom enormen Verbrauch von Einwegtassen und 
Einweggeschirr, um dem Essen to Go Standard 
gerecht zu werden, ganz zu schweigen.

„Seit den Verlautbarungen aus München, dass 
Märkte grundsätzlich durchgeführt werden dür-
fen, sind die Infektionszahlen stark angestiegen. 
Letztendlich hat die Vernunft über die Emotion 
gesiegt, denn jede Bürgermeisterin und jeder 
Bürgermeister hätte gerne einen Markt abge-
halten“, so die beiden Politiker mit großem Be-
dauern.� n
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153 Landratsamt Fürth
Sitzung des Umwelt- und Verkehrsausschusses

Öffentliche Bekanntmachung
Am Montag, 22.11.2021, um 08:30 Uhr 
findet im Landratsamt Fürth, Stresemann-
platz 11, Sitzungssaal die 7. Sitzung des 
Umwelt- und Verkehrsausschusses mit 

ger eingeladen werden.

1. Genehmigung der Niederschrift über die 7. 
öffentliche Sitzung des Bauausschusses am 
13.09.2021 und Veröffentlichung der Nieder-
schrift auf der Landkreishomepage

2. Genehmigung der Niederschrift über die 8. 
öffentliche Sitzung des Bauausschusses am 
20.09.2021 und Veröffentlichung der Nieder-
schrift auf der Landkreishomepage

3. Mitteilungen

4. Anfragen

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.

Zirndorf, den  08.11.2021
Landratsamt Fürth

Matthias Dießl
Landrat

155 Landratsamt Fürth
Vollzug der Baugesetzte Nachbarbeteiligung

441-BV-530-2019-FrS/FD
Errichtung eines Firmenparkplatzes

Vollzug der Baugesetze; 
Nachbarbeteiligung 
Mit Bescheid vom 22.10.2021, Az: 441-BV-

folgender Tagesordnung statt, zu der alle inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger eingeladen 
werden.

1. Genehmigung der Niederschrift über die 6. 
Sitzung des Umwelt- und Verkehrsausschus-
ses am 27.09.2021 und Veröffentlichung der 
Niederschrift auf der Landkreishomepage

2. Mitteilungen

3. Fortschreibung Nahverkehrsplan

4. Anfragen

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.

Zirndorf, den 08.11.2021
Landratsamt Fürth

Matthias Dießl
Landrat

154 Landratsamt Fürth
Sitzung des Bauausschusses

Öffentliche Bekanntmachung
Am Mittwoch, 24.11.2021, um 08:30 Uhr 
findet im Landratsamt Fürth, Strese-
mannplatz 11, Sitzungssaal die 9. Sit-
zung des Bauausschusses mit folgender 
Tagesordnung statt,
zu der alle interessierten Bürgerinnen und Bür-

530-2019-FrS/FD, erteilte das Landratsamt 
Fürth der Firma ElringKlinger AG, Max-Eyth-
Str. 2, 72581 Dettingen a. d. Erms, die Bauge-
nehmigung zur  Errichtung eines Firmenpark-
platzes auf dem Grundstück Fl.-Nr. 648/6 der 
Gemarkung Langenzenn (90579 Langenzenn, 
Gewerbestr. 9).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb ei-
nes Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach
Postfachanschrift: Postfach 616, 
91511 Ansbach,
Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach,

schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen1 Form.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen 
die bauaufsichtliche Zulassung eines Vor-
habens hat keine aufschiebende Wirkung (§ 
212 a Abs. 1 Baugesetzbuch –BauGB-). Die 
Anordnung der aufschiebenden Wirkung ge-
mäß § 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) kann nach Bekanntgabe der Geneh-
migung beantragt werden. Der Antrag ist bei 
dem o. g. Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Ansbach, schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen1 Form zu stellen.

1Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per ein-
facher E-Mail ist nicht zugelassen und ent-
faltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere 
Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der 
Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Der o. g. Baugenehmigungsbescheid wird 
hiermit an die Eigentümer der Nachbargrund-
stücke Fl.-Nr. 648/2, 648/4 der  Gemarkung 
Langenzenn und an die Eigentümmer der Im-
missionsorte Fl.-Nr. 667/1, 663/2, 641, 638/36 
und 736 der Gemarkung Langenzenn  durch 
öffentliche Bekanntmachung gemäß Art. 66 
Abs. 2 Satz 5 Bayer. Bauordnung (BayBO) zu-
gestellt.

Die Zustellung gilt mit dem Erscheinungster-
min des Amtsblattes des Landkreises Fürth als 
bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 BayBO).

Der Bescheid und die genehmigten Bauvor-
lagen können im Landratsamt Fürth, Im Pin-
derpark 2, 90513 Zirndorf, 3. Stock, Zimmer 
3.11, während der Geschäftszeiten (Montag 
– Donnerstag, jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr, 
und Freitag von 08.00 – 12.30 Uhr) und nach 
Vereinbarung eingesehen werden. 

Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG fin-
den Sie unter www.landkreis-fuerth.de/oef-
fentliche-bekanntmachungen.

Zirndorf, 22.10.2021
 
Freitag
Verwaltungsinspektorin

156 Landratsamt Fürth
Vollzug der Baugesetzte Nachbarbeteiligung

441-BV-176-2021-FrS/FD
Errichtung einer Terrassenüberdachung

Vollzug der Baugesetze; 
Nachbarbeteiligung 
Mit Bescheid vom 27.10.2021, Az: 441-BV-
176-2021-FrS/FD, erteilte das Landratsamt 
Fürth Cabrayil u. Nina Ileri, Am Sportplatz 42 
, 90513 Zirndorf, die Baugenehmigung zur Er-
richtung einer Terrassenüberdachung auf dem 
Grundstück Fl.-Nr. 443/28 der Gemarkung 
Zirndorf (90513 Zirndorf, Am Sportplatz 42).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb ei-
nes Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach
Postfachanschrift: Postfach 616, 
91511 Ansbach,
Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach,

schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen1 Form.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen 
die bauaufsichtliche Zulassung eines Vor-
habens hat keine aufschiebende Wirkung (§ 
212 a Abs. 1 Baugesetzbuch –BauGB-). Die 
Anordnung der aufschiebenden Wirkung ge-
mäß § 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) kann nach Bekanntgabe der Geneh-
migung beantragt werden. Der Antrag ist bei 
dem o. g. Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Ansbach, schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz 

zugelassenen1 Form zu stellen.

1Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per ein-
facher E-Mail ist nicht zugelassen und ent-
faltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere 
Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der 
Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Der o. g. Baugenehmigungsbescheid wird 
hiermit an die Eigentümer der Nachbargrund-
stücke Fl.-Nr. 443/20 und 443/27 der  Ge-
markung Zirndorf durch öffentliche Bekannt-
machung gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 5 Bayer. 
Bauordnung (BayBO) zugestellt.

Die Zustellung gilt mit dem Erscheinungster-
min des Amtsblattes des Landkreises Fürth als 
bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 BayBO).

Der Bescheid und die genehmigten Bauvor-
lagen können im Landratsamt Fürth, Im Pin-
derpark 2, 90513 Zirndorf, 3. Stock, Zimmer 
3.11, während der Geschäftszeiten (Montag 
– Donnerstag, jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr, 
und Freitag von 08.00 – 12.30 Uhr) und nach 
Vereinbarung eingesehen werden. 

Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG fin-
den Sie unter www.landkreis-fuerth.de/oef-
fentliche-bekanntmachungen.

Zirndorf, 27.10.2021

Freitag
Verwaltungsinspektorin
Fischer

157 Landratsamt Fürth
Vollzug der Baugesetzte Nachbarbeteiligung

441-BV-215-2021-FrS/FD
Errichtung einer Werbeanlage

Vollzug der Baugesetze; 
Nachbarbeteiligung 
Mit Bescheid vom 27.10.2021, Az: 441-BV-
215-2021-FrS/FD, erteilte das Landratsamt 
Fürth der WingTsun Schule Zirndorf, Nürnber-
ger Str. 29 a, 90513 Zirndorf, die Baugeneh-
migung zur Errichtung einer Werbeanlage auf 
dem Grundstück Fl.-Nr. 468 der Gemarkung 
Zirndorf (Nürnberger Str. 29 a, 90513 Zirn-
dorf).
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb ei-

Nr. 21a vom 11.11.2021
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Infektionsschutz;
Einschränkungen nach der 14. Baye-
rischen Infektionsschutzmaßnahmen-
verordnung (14. BayIfSMV);
Überschreiten einer 7-Tage-Inzidenz 
von 300 und Intensivbettenauslastung 

Im Bereich der Integrierten Leitstelle Nürn-
berg, dem auch der Landkreis Fürth ange-
hört, liegt nach den Zahlen des DIVI-Inten-
sivregisters die Belegung der verfügbaren 
Intensivbetten bei über 80% (94,81%, Stand: 
11.11.2021).
 
Zugleich liegt die vom Robert Koch-Institut 
im Internet veröffentlichte 7-Tage-Inzidenz 
(Zahl an Neuinfektionen mit dem Corona-
virus SARS-CoV-2 je 100 000 Einwohner in-
nerhalb von sieben Tagen) im Landkreis Fürth 
über einem Wert von 300 (309,2, Stand: 
11.11.2021, Quelle: RKI).

Diese Bekanntmachung ergeht aufgrund von 
§ 17a Abs. 1 Satz 1 der 14. BayIfSMV. 

Grundsätzlich gehen mit der Bekanntma-
chung die Beschränkungen des § 17 Satz 2 
der 14. BayIfSMV einher, welche ab dem auf 
die Bekanntmachung folgenden Tag gelten. 
Diese haben jedoch bereits durch Bekannt-
machung des Bayer. Staatsministeriums für 
Gesundheit und Pflege vom 08.11.2021 
(Feststellung „Stufe Rot“) zum 09.11.2021 
Wirkung für ganz Bayern erlangt.  

Zirndorf,
11.11.2021

Sommerhäuser
Oberregierungsrat

28 22/2021 Landkreismagazin 2922/2021 Landkreismagazin 



nes Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach
Postfachanschrift: Postfach 616, 
91511 Ansbach,
Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach,

schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen1 Form.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen 
die bauaufsichtliche Zulassung eines Vor-
habens hat keine aufschiebende Wirkung (§ 
212 a Abs. 1 Baugesetzbuch –BauGB-). Die 
Anordnung der aufschiebenden Wirkung ge-
mäß § 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) kann nach Bekanntgabe der Geneh-
migung beantragt werden. Der Antrag ist bei 
dem o. g. Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Ansbach, schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen1 Form zu stellen.

1Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per ein-
facher E-Mail ist nicht zugelassen und ent-
faltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere 
Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der 
Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Der o. g. Baugenehmigungsbescheid wird hier-
mit an die Eigentümer der Nachbargrundstü-
cke Fl.-Nr. 471/2, 466/3, 466/7, 467, 466/8, 
472, 469/2, 471/3 und 468/4 der Gemarkung 
Zirndorf durch öffentliche Bekanntmachung 
gemäß Art. 66 Abs. 2 Satz 5 Bayer. Bauord-
nung (BayBO) zugestellt.

Die Zustellung gilt mit dem Erscheinungster-
min des Amtsblattes des Landkreises Fürth als 
bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 BayBO).

Der Bescheid und die genehmigten Bauvor-
lagen können im Landratsamt Fürth, Im Pin-
derpark 2, 90513 Zirndorf, 3. Stock, Zimmer 
3.11, während der Geschäftszeiten (Montag 
– Donnerstag, jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr, 
und Freitag von 08.00 – 12.30 Uhr) und nach 
Vereinbarung eingesehen werden. 
Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG fin-
den Sie unter www.landkreis-fuerth.de/oef-
fentliche-bekanntmachungen.

Zirndorf, 27.10.2021
 
Freitag
Verwaltungsinspektorin
Fischer

158 Stadt Oberasbach
Zweckvereinbarung Roßtal 
Änderungsvereinbarung 2022

Vereinbarung zur ersten Änderung der 
Vereinbarung zur Zusammenarbeit der 
Volkshochschulen des Marktes Roßtal 
und der Stadt Oberasbach (VhsORZV) 

Ausbildungsangebot 
 
 
Der Markt Roßtal  
stellt zum 1. September 2022 

 

einen Auszubildenden (m/w/d)  
für den Beruf  

Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) 
Fachrichtung Kommunalverwaltung (VFA-K) 

 
ein. 
 
Die 3-jährige duale Ausbildung findet blockweise in der Verwaltung des Marktes Roßtal, der Staatlichen Berufsschule 
Fürth und der Bayerischen Verwaltungsschule statt. 
 
Einstellungsvoraussetzungen sind neben einem erfolgreich abgeschlossenen internen Ausleseverfahren insbe-
sondere ein guter mittlerer Bildungsabschluss oder Fachhochschulreife mit guten Leistungen im Fach Deutsch, Inte-
resse an rechtlichen Zusammenhängen, freundliche und höfliche Umgangsformen sowie Freude am Umgang mit 
Menschen. 
 
Wir bieten eine qualifizierte und abwechslungsreiche Ausbildung mit einer Ausbildungsvergütung nach dem Tarifver-
trag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes (TVAöD). 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und Zeugnissen richten Sie bitte bis längstens  
 

30. November 2021 
 

bevorzugt an die E-Mailadresse hauptverwaltung@rathaus.rosstal.de oder an den Markt Roßtal, Marktplatz 1, 
90574 Roßtal. Bitte verwenden Sie nur Kopien, da eine Rücksendung der Unterlagen nicht erfolgt.  
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Geschäftsleitende Beamte Herr Görz ( 09127 9010333). 

Ausbildungsangebot 
 
 
Der Markt Roßtal  
stellt zum 1. September 2022 

 

 
einen Auszubildenden (m/w/d) für den Beruf 

Tiefbaufacharbeiter (m/w/d) im Bauhof 
 
ein. 
 
Die 2-jährige duale Ausbildung erfolgt blockweise im Bauhof des Marktes Roßtal, den Staatlichen Berufsschulen 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 
und Würzburg sowie bei der überbetrieblichen Unterweisung der Handwerkskammer Mittelfranken. 
  
Einstellungsvoraussetzungen sind neben einem erfolgreich abgeschlossenen Ausleseverfahren mindestens ein Mit-
telschulabschluss, Freude und Interesse an vielseitigen handwerklichen Tätigkeiten mit körperlichem Einsatz sowie 
technisches Verständnis und handwerkliches Geschick. Das Ausleseverfahren beinhaltet ein kurzes Praktikum in 
unserem Bauhof. 
  
Für das Ausbildungsverhältnis gelten die Bestimmungen des Tarifvertrages für Auszubildende des öffentlichen 
Dienstes (TVAöD). 
 
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen und Zeugnissen richten Sie bitte bis längstens  

 
30. November 2021 

 
bevorzugt an die E-Mailadresse hauptverwaltung@rathaus.rosstal.de oder an den Markt Roßtal, Marktplatz 1, 
90574 Roßtal. Bitte verwenden Sie nur Kopien, da eine Rücksendung der Unterlagen nicht erfolgt.  
Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne der Bauhofleiter Herr Ohr (09127 9010558) oder der Vorarbeiter des Bauhofes 
Herr Bettschnitt (0175 9338563). 

Wir sind für unsere rund 500 Mitarbeitenden 
ein familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber
im Herzen der Metropolregion Nürnberg. In unserem 
Landratsamt Fürth können auch Sie sich mit Ihrem 
Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis einbringen, 
denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

SACHBEARBEITERIN / SACHBEARBEITER (w/m/d)
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich 
Ausländerwesen (Teilzeit mit 25 Wochenarbeitsstunden / 
befristet bis zum 31.12.2022).

DABEI SEIN IST ALLES:
• Bearbeitung von Visumsangelegenheiten
• Aufnahme von und Entscheidung über

Verpflichtungserklärungen einschließlich
Bonitätsprüfungen

• Bearbeitung und Prüfung der Einbürgerungs-
anträge

• Abwicklung von Parteiverkehr
• Erteilung von schriftlichen Auskünften und

Fristenüberwachung

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG“?
• Verwaltungsfachangestellte/r (w/m/d) oder

vergleichbare Qualifikation
• Rechtskenntnisse, vorzugsweise im Ausländerrecht und

in den Anwendungen OK-Visa, XAusländer, enaio und AZR
• Idealerweise Kenntnisse einer weiteren Fremdsprache
• Beherrschung der MS-Office-Standardprogramme
• Beurteilungsfähigkeit, Eigenverantwortung,

ergebnisorientiertes Handeln, Kommunikationsfähigkeit,
Konfliktfähigkeit, Kundenorientierung

ES IST MEHR ALS NUR ANTRÄGE 
BEARBEITEN!

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR,  
DASS SIE ZU UNS KOMMEN: 
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten 
zusätzlich zur Entgeltgruppe 9a TVöD noch 
einen konjunkturunabhängigen, regionalen  
Arbeitsplatz und viele Möglichkeiten für Teil- 
zeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen  
Sie sich außerdem ein familien- und lebens- 
phasenbewusstes Arbeitsumfeld sowie ein  
breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungs- 
angeboten - und selbstverständlich auch die  
Chancengleichheit aller Geschlechter. 

INTERESSIERT? 
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen  
Bewerbungsunterlagen bis zum 05.12.2021 über  
unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/karriere.
Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss  
des Verfahrens nicht zurückgeschickt.  
Schwerbehinderte Personen werden bei  
ansonsten im Wesentlichen gleicher  
Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

FRAGEN?
Herr Krogoll steht Ihnen gerne
unter 0911 / 9773 – 1373  
zur Verfügung. 

vom 18.01.2019

Der Markt Roßtal, vertreten durch den ersten 
Bürgermeister Rainer Gegner und die Stadt 
Oberasbach, vertreten durch die erste Bürger-
meisterin Birgit Huber vereinbaren nachfol-
gendes:

§ 1
Änderung von § 9 VhsORZV

§ 9 Abs. 1 Satz 3 erhält folgende Fassung:
Zur Ermittlung des Schlüssels werden die 
Zahlen, die in der jährlichen amtlichen Statis-
tik des Bayerischen Volkshochschulverbands 
nachgewiesen werden, zugrunde gelegt.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Änderungsvereinbarung tritt zum 
01.01.2022 in Kraft.

Oberasbach, den 28. Oktober 2021

gez.
Birgit Huber
Erste Bürgermeisterin

gez.
Rainer Gegner
Erster Bürgermeister
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Anzeige
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